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Unsere Krabbelgruppe in
der AWO Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Jeden Freitag von 10 bis 12 UhrJeden Freitag von 10 bis 12 UhrJeden Freitag von 10 bis 12 UhrJeden Freitag von 10 bis 12 UhrJeden Freitag von 10 bis 12 Uhr
Wir freuen uns auf alle Mamas,
Papas und Kinder im Alter von 0
bis ca. 2 Jahren.
Was euch erwartet:
• Gemeinsames spielen, singen

und entdecken
• Austausch mit anderen Eltern

• Eine entspannte Atmosphäre,
die zum Verweilen einlädt

• Kaffee, Tee und kalte Getränke
Nähere Informationen gerne in
unserer Begegnungsstätte der
AWO Troisdorf-Mitte oder per E-
Mail unter
info@awo-troisdorf-mitte.de.

Die Wanderfreunde der
AWO Spich informieren
Am 31. Juli treffen wir uns am
Bahnhof Spich schon um 11:15 Uhr,
da die DB sich immer mehr Unge-
reimtheiten einfallen lässt.
Ich habe beschlossen eine andere
Tour einzubauen als geplant. Mehr
dazu am Bahnhof.
Wir würden gerne erfahren wie-
viel Teilnehmer dabei sein wer-
den. Meldet euch bitte diesmal
an bei Gabi Bleifeld-Biber, Tel.:
02241/41283; Lothar Kiesewetter,

Tel.: 0160 97434649 oder Hans
Wobst, Tel.: 0160 94467515.
Wir hoffen auf rege Beteiligung
und einen reibungslosen Ablauf.
Nehmt euch bitte genug Wasser
oder andere Getränke mit, da man
für den Zeitraum Temperaturen
um die 26° Grad voraussagt. Un-
sere Tour startet in Lustheide.
Bis dahin, bleibt gesund und munter.
Eure Wandergesellen Lothar und
Hans

Sinnvolles Ehrenamt gesucht?
Herzlich willkommen bei der AWO Oberlar!
Sie möchten sich engagieren, an-
deren helfen und Ihre Zeit sinn-
voll einsetzen? Dann sind Sie bei
uns genau richtig!
Bei der AWO Oberlar gibt es viele
Möglichkeiten, sich ehrenamtlich
einzubringen - ganz nach Ihren
Interessen und zeitlichen Möglich-
keiten.
Ob im direkten sozialen Einsatz,
in der Geschäftsstelle, bei Ser-
vice-Aufgaben für unsere Gäste
oder bei der Mitgestaltung von
Festen und Veranstaltungen - jede
helfende Hand zählt und ist herz-
lich willkommen!
Mögliche EinsatzbereicheMögliche EinsatzbereicheMögliche EinsatzbereicheMögliche EinsatzbereicheMögliche Einsatzbereiche
• Unterstützung in der Ge-

schäftsstelle
• Hilfe bei Veranstaltungen und

Festen (z.B. Auf- und Abbau,
Kuchen fürs SonntagsCafé)

• Mitarbeit bei sozialen Projek-
ten

• Fahrdienst mit unserem AWO-
Bus (Ford-Transit Custom)

• Organisation und Begleitung
von Angeboten für Jung und
Alt

Flexible Zeiten - ganz wie es fürFlexible Zeiten - ganz wie es fürFlexible Zeiten - ganz wie es fürFlexible Zeiten - ganz wie es fürFlexible Zeiten - ganz wie es für
Sie passtSie passtSie passtSie passtSie passt
• Montag bis Freitag: je ein Vor-

mittag von 9 bis 13 Uhr
• Mittwochnachmittags: 14:30

bis 18 Uhr
• Freitagabends: ab 17 Uhr bei

Veranstaltungen
Was uns wichtig istWas uns wichtig istWas uns wichtig istWas uns wichtig istWas uns wichtig ist
Vielfalt, Offenheit und ein leben-
diges Miteinander. Jede*r bringt
sich so ein, wie es möglich ist -
und alles ist wertvoll!
Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?Neugierig geworden?
Dann melden Sie sich gerne bei
unserer Vorsitzenden Birgit
Biegel:
• vorstand@awo-oberlar.de
• 0171 6592162
Wir freuen uns, gemeinsam mit
Ihnen neue Ideen und Projekte
in Oberlar zu entwickeln und
umzusetzen!
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Unsere Gesprächs-Zirkel in
der AWO Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Wir suchen Menschen, die Lust
haben Ihre Sprachkenntnisse zu
vertiefen und mit anderen Men-
schen ins Gespräch zu kommen.
Seien Sie dabei, damit Sie immer
mitreden können:
Englisch:Englisch:Englisch:Englisch:Englisch:
montags von 16 bis 17 Uhr
Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch:Niederländisch: mittwochs von 10

bis 11:30 Uhr und an jedem 1.
Mittwoch im Monat von 17:30 bis
20:30 Uhr

Sie benötigen weitere Informati-
onen? Dann gerne in unserer Be-
gegnungsstätte oder per E-Mail
an info@awo-troisdorf-mitte.de.
Wir freuen uns auf Sie.

Millimeterentscheid
beim Schach 960-Turnier
Ulrich Keßler
erneut Sieger des Thementurniers
Am 15. Juli fand das alljährliche
Thementurnier des Schachklubs
Troisdorf statt. Wie im Vorjahr
wurde Schach 960 gespielt. Das
ist die Schachvariante, bei der vor
jeder Partie die Aufstellung der
Figuren neu ausgelost wird. 960
verschiedene Ausgangsstellungen
sind möglich, daher Schach 960.
Kenntnisse von Eröffnungstheorie
nützen nichts, vom ersten Zug an
muss selbst überlegt werden wel-
cher Zug stellungsgemäß ist. Auch
Magnus Carlsen und Vincent Key-
mer, Deutschlands bester Schach-
spieler, sind Fans dieser Variante.

Zwölf Teilnehmer spielten fünf
Runden nach Schweizer System.
Vor der letzten Runde hatte Va-
lentin (Sejdini) mit 3,5 Punkten
die besten Chancen. Dahinter lau-
erten Andreas (Schwarz), Michael
(Lütt) und Ulrich (Keßler) mit 3,0
Punkten. Valentin spielte gegen
Ulrich. In typischer Manier opfer-
te er einen Springer, um den geg-
nerischen König zu entblößen. Ul-
rich verteidigte sich jedoch kalt-
blütig, so dass der Angriff letztlich
nicht durchschlug. Die Mehrfigur
verwertete Ulrich dann sicher. An-
dreas gewann gegen Michael

ebenfalls, sodass am Ende Andre-
as (der einzige ungeschlagene
Spieler) und Ulrich mit 4,0 Punk-
ten gleichauf vorne lagen.

Die Buchholz-Wertung entschied
ganz knapp mit 11,5:11,0 für Ul-
rich, der damit seinen Vorjahres-
erfolg wiederholen konnte.
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PancakeORama belebt Innenstadt
mit Kreativität, Herz und Verantwortung
Zentrenmanager überreicht Willkommenspräsent der TROWISTA an modernes Familiencafé
Mit einem kulinarischen Konzept,
das zugleich innovativ, nachhal-
tig und familienfreundlich ist,
setzt das neu eröffnete Pancake-
ORama frische Akzente in der
Troisdorfer Innenstadt. Zentren-
manager Stephan Frings über-
reichte jetzt im Namen der TRO-
WISTA ein Willkommenspräsent
an die beiden Betreiber Jascha
Landgraf Lotfipour (38) und Flori-
an Fugmann (35), die beide in
Troisdorf leben und sich mit ih-
rem neuen Projekt bewusst für
den Standort entschieden haben.
„Am Wochenende vor den Ferien
war so viel los, wir mussten Leute
wegschicken - damit hatten wir in
dieser Intensität selbst nicht ge-
rechnet“, berichtet Jascha Land-
graf Lotfipour. „Aber das zeigt uns:
Das Bedürfnis nach bezahlbarer,

kreativer und gemeinschaftlicher
Gastronomie ist da. Besonders
Familien haben uns in den ersten
Tagen regelrecht überrannt.“
Das Konzept des PancakeORama
basiert auf digitaler Bestellung
per Tablet und einer tagesaktuel-
len digitalen Speisekarte im La-
den. Das Herzstück bildet ein be-
sonderes Baukastensystem na-
mens ‚PancakeParty‘: Hier kön-
nen Gäste aus über 100 Toppings,
Teigsorten und frischen Zutaten
ihre Pancakes individuell zusam-
menstellen - ob süß, herzhaft,
vegan, glutenfrei oder laktosefrei.
Das Besondere: Die Pancakes
werden direkt am Tisch selbst ge-
backen und belegt.
„Das ist nicht nur lecker, sondern
macht richtig Spaß“, sagt Frings.
„Es lädt zum Ausprobieren, Teilen

und gemeinsamen Erleben ein.“
Die beiden Gründer bringen viel
Erfahrung und Leidenschaft mit.
Jascha Landgraf Lotfipour ist aus-
gebildeter Koch und Konditor mit
Stationen unter anderem bei Faß-
bender in Siegburg. Seine Hand-
schrift zeigt sich nicht nur bei den
Teigen, sondern auch beim haus-
gebackenen Kuchen oder den
wechselnden Tagesgerichten -
stets frisch zubereitet und saiso-
nal inspiriert. Außerdem gibt’s fri-
sche Fruchtsäfte, Tee, Kaffee und
alles was zu einem guten Cafe´
gehört.
PancakeORama richtet sich mit
seinem Angebot vor allem an Fa-
milien. Ein bereits vorhandener
Saal lässt sich ideal für Kinderge-
burtstage oder andere Feiern nut-
zen - hier darf es auch mal laut

und fröhlich zugehen. Der Clou:
Der Bereich ist räumlich gut vom
übrigen Café abtrennbar, sodass
andere Gäste im vorderen Be-
reich weiterhin in aller Ruhe ge-
nießen können. So entsteht ein
Ort, der beides möglich macht -
lebendiges Feiern und entspann-
tes Verweilen.
Wer es noch geselliger möchte,
nutzt zusätzlich die hauseigene
Kegelbahn - ideal auch für kleine
Events und Gruppenabende.
Das Interieur verbindet rustikale
Elemente mit frischen Farben. Alte
Bundglasscheiben wurden liebe-
voll als Dekoelemente eingebun-
den, wodurch ein charmantes
Ambiente mit Wiedererkennungs-
wert entstanden ist. Nachhaltig-
keit spielt eine zentrale Rolle:
Reste werden weiterverwendet
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oder gespendet, gekauftes Was-
ser unterstützt wohltätige Zwe-
cke und Müllvermeidung ist fest
im Betrieb verankert.
Auch der Zugang ist durchdacht:
Das PancakeORama ist mithilfe
einer Rampe am Eingang barrie-
rearm erreichbar. „Das frühere
Restaurant ‚Im Treppchen‘ hat hier
nicht nur namentlich Spuren hin-
terlassen“, merkt Frings augen-
zwinkernd an. „Die neue Nutzung
macht deutlich: Barrierefreiheit
ist heute kein Extra mehr, son-
dern selbstverständlich.“ Leider
sind unsere Toiletten und der Zu-
gang zur Kegelbahn aktuell noch
nicht barrierefrei zugänglich“, er-
klärt Florian Fugmann.
Auch in puncto Zahlungsmöglich-
keiten geht PancakeORama mit
der Zeit: Das Café plant, künftig
die TroCard als Zahlungsmittel zu
akzeptieren und damit einen wei-
teren Beitrag zur lokalen Vernet-
zung zu leisten. Die beiden Be-
treiber denken zudem schon wei-
ter: Aufgrund der starken Nach-

frage soll das kulinarische Ange-
bot perspektivisch erweitert wer-
den - sowohl was die Vielfalt an
Zutaten und Rezepten betrifft, als
auch hinsichtlich der Kapazitäten.
„Wir wollen uns immer weiter-
entwickeln, neues ausprobieren
und kreativ sein“, so Florian Fug-
mann weiter.
Zentrenmanager Frings zeigt sich
sehr angetan: „PancakeORama ist
ein echtes Vorzeigeprojekt, das
beweist, wie man mit Herz, Kon-
zept und Kreativität einen nach-
haltigen Beitrag zur Innenstadt-
belebung leisten kann. Es ist ein
Ort, an dem sich alle willkommen
fühlen dürfen - ganz gleich ob jung
oder alt, vegan oder klassisch, mit
Familie oder solo.“
PancakeOramaPancakeOramaPancakeOramaPancakeOramaPancakeOrama
Hofgartenstraße 1
53840 Troisdorf
www.pancakeorama.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag:
9 bis 18 Uhr
(Montags geschlossen)

Zentrenmanager Stephan Frings (l., TROWISTA) mit den beiden Ge-Zentrenmanager Stephan Frings (l., TROWISTA) mit den beiden Ge-Zentrenmanager Stephan Frings (l., TROWISTA) mit den beiden Ge-Zentrenmanager Stephan Frings (l., TROWISTA) mit den beiden Ge-Zentrenmanager Stephan Frings (l., TROWISTA) mit den beiden Ge-
schäftsführern Jascha Landgraf Lotfipour (m.) und Florian Fugmann (r.)schäftsführern Jascha Landgraf Lotfipour (m.) und Florian Fugmann (r.)schäftsführern Jascha Landgraf Lotfipour (m.) und Florian Fugmann (r.)schäftsführern Jascha Landgraf Lotfipour (m.) und Florian Fugmann (r.)schäftsführern Jascha Landgraf Lotfipour (m.) und Florian Fugmann (r.)
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Trödeln bei schönem Wetter

Tageswanderungen
Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Eitorf nach Uckerath (B/C, 570
Höhenmeter), 22 Kilometer, Wand-
erführer Jochen Friederich, Tel.
02241-318646, 0160-90550883,
Abfahrt um 8:54 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg/Hennef)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Blankenberg nach Seelsch-
eid (B/C, 420 Höhenmeter), 21 Ki-
lometer, Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 02241-318646,
0160-90550883, Abfahrt um 8:54
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-

ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt ist 15 Minuten vor Ab-
fahrt am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bezüglich Abfahrtszei-
ten Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen. Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Letzte Woche herrschte auch an
einem Sonntag geschäftiges Trei-
ben auf dem Parkplatz des Hit-
Supermarkts in Troisdorf. Denn
zahlreiche Schnäppchenjäger ver-
sammelten sich dort im Rahmen
des Grote & Hiller-Trödelmarktes
auf der Suche nach dem nächsten
großen Deal. Neben kulinarischen
Köstlichkeiten waren vor allem
Kleidungsstücke und Spielzeug
gefragt. Beim Schlendern durch
die Stände waren aber auch
vielerlei Kuriositäten und Rari-
täten zu finden, die anderswo
wohl kaum zu bekommen sind -
oder zumindest für einen deut-
lich höheren Preis. Denn wer
Glück hat kann auf Trödelmärk-
ten schließlich den ein oder ande-
ren echten Schnapper machen.

Die Besucherinnen und Besucher freuten sich über eine Vielzahl anDie Besucherinnen und Besucher freuten sich über eine Vielzahl anDie Besucherinnen und Besucher freuten sich über eine Vielzahl anDie Besucherinnen und Besucher freuten sich über eine Vielzahl anDie Besucherinnen und Besucher freuten sich über eine Vielzahl an
AngebotenAngebotenAngebotenAngebotenAngeboten

Dabei gilt es insbesondere nach
Antiquitäten wie alten Uhren, his-
torischen Fotos oder verschie-

densten Militaria Ausschau zu
halten. Früh da sein und freundli-
ches Verhandeln gehören dabei

ebenfalls zum A und O. Außerdem
gilt auf Trödelmärkten in der Re-
gel: Nur Bares ist Wahres. Wer
selbst Sammlerobjekte wie Fuß-
ballkarten, Schallplatten, alte Wer-
beschilder, Gemälde oder
Schreibmaschinen loswerden
möchte, der meldet sich einfach
für einen der kommenden Trö-
delmärkte in der Region an und
findet dort sicherlich einen be-
geisterten Abnehmer. Was sich
aber am besten verkauft, das sei
vorher nie abzusehen, erzählt
allerdings Petra Gutena, die re-
gelmäßig auf Trödelmärkten in der
Region unterwegs ist.  Eine Gele-
genheit das selbst herauszufinden
bietet sich beispielsweise am 27.
Juli auf dem Spicher Dorftrödel.
(SPI)

Eine Vielfalt an Spielsachen ließ Kinderaugen strahlenEine Vielfalt an Spielsachen ließ Kinderaugen strahlenEine Vielfalt an Spielsachen ließ Kinderaugen strahlenEine Vielfalt an Spielsachen ließ Kinderaugen strahlenEine Vielfalt an Spielsachen ließ Kinderaugen strahlen Lea und Petra Gutena (v.l.) verkauften selbst unterschiedlichste RaritätenLea und Petra Gutena (v.l.) verkauften selbst unterschiedlichste RaritätenLea und Petra Gutena (v.l.) verkauften selbst unterschiedlichste RaritätenLea und Petra Gutena (v.l.) verkauften selbst unterschiedlichste RaritätenLea und Petra Gutena (v.l.) verkauften selbst unterschiedlichste Raritäten
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Oberlarer Seniorenfest
Die Oberlarer Freunde richten auch
in diesem Jahr wieder das Oberla-
rer Seniorenfest aus. Es findet am
Mittwoch, 10. September, in der
Stadthalle Troisdorf statt. Mit ei-
nem tollen Programm möchten wir
unseren Senioren einen unbe-
schwerten Nachmittag bereiten.
Ab 15 Uhr (Einlass 14 Uhr) eröff-
net der Kinderchor der Janosch-
Grundschule unser Programm.
Der „Handwerker Peters“ (Kai
Kramosta) wird anschließend un-
sere Gäste auf humorvolle Art und
Weise aufklären, wie „seine Hand-
werkerkollegen“ denken und han-
deln. Dann werden unsere Lach-
muskeln stark beansprucht, wenn
der „Eifelaner“ richtig loslegt!
Mit dem Klimpermännchen (Tho-
mas Cüpper), der als einer der bes-
ten Willi-Ostermann-Interpreten
gilt, geht es zunächst in die nächste
Runde der Lebenserfahrungen: Bei
einem bewegten Eheleben darf

natürlich auch die Rolle der Schwie-
germutter aufs Korn genommen
werden. Seine Vielfältigkeit stellt
das Klimpermännchen aber
besonders heraus, wenn er sich sel-
ber mit der Quetsch begleitet und
Kölsches Liedgut in allen Facetten
wiedergibt. Seit 2021 spielt sogar
eine eigene Puppe von ihm im Köl-
schen Hänneschen-Theater mit.
Jetzt bitte nur noch gute Laune,
eine Tasse und Besteck (für den
Kuchen und das Abendessen) mit-
bringen. Das Ende der Veranstal-
tung ist gegen 18:30 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von 10
Euro können ab dem 1. August bei
den folgenden Verkaufsstellen er-
worben werden:
AWO Oberlar, Bäckerei Bröhl (As-
senmacher) und Metzgerei Kol-
zem (alle in Oberlar) sowie der
Kreissparkasse Kölner Str. 93-95
(Troisdorf Mitte).
Eure Oberlarer Freunde
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Raum für Begegnung und digitales Lernen -
Offene Treffpunkte bei der AWO Oberlar
FrauenCafé und DigitalCafe bieten Austausch, Gemeinschaft und Unterstützung
Zwei offene Angebote der AWO
Oberlar laden regelmäßig zum
Mitmachen ein: das beliebte Frau-
enCafé und das seit Februar 2025
erfolgreich gestartete DigitalCa-
fe. Beide Veranstaltungen stehen
für Begegnung, Austausch und

gegenseitige Unterstützung - un-
kompliziert, kostenfrei und ohne
Anmeldung.
FrauenCafé: Gemeinsam ins Ge-FrauenCafé: Gemeinsam ins Ge-FrauenCafé: Gemeinsam ins Ge-FrauenCafé: Gemeinsam ins Ge-FrauenCafé: Gemeinsam ins Ge-
spräch kommenspräch kommenspräch kommenspräch kommenspräch kommen
Jeden Dienstagvormittag von 10
bis 12 Uhr verwandelt sich die
AWO in der Sieglarer Straße 66-
68 in einen lebendigen Treffpunkt
für Frauen. Im FrauenCafé finden
Gespräche in freundlicher und re-
spektvoller Atmosphäre statt -
über Alltag, Familie, Beruf oder
persönliche Themen.

Bei Kaffee, Tee und gekühlten
Getränken begegnen sich Frauen
aus verschiedenen Lebenswelten,
knüpfen neue Kontakte und ge-
nießen einen geschützten Raum
für Austausch und Gemeinschaft.

DigitalCafe: Gemeinsam digitaleDigitalCafe: Gemeinsam digitaleDigitalCafe: Gemeinsam digitaleDigitalCafe: Gemeinsam digitaleDigitalCafe: Gemeinsam digitale
Hürden meisternHürden meisternHürden meisternHürden meisternHürden meistern
Das DigitalCafe richtet sich an
alle, die sich mit Smartphone, Tab-
let oder Laptop besser zurecht-
finden möchten - ganz gleich,
ob Anfängerin oder Fortgeschrit-
tener. Seit Februar trifft sich die
Gruppe alle zwei Wochen don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr am
selben Ort. Das Motto: „Jeder
hilft jedem.“ In lockerer Runde
werden Fragen gestellt, Erfahrun-
gen geteilt und gemeinsam digi-
tale Kompetenzen erweitert -
ganz ohne Druck und stets mit
einem offenen Ohr füreinander.
Mitmachen ausdrücklich erMitmachen ausdrücklich erMitmachen ausdrücklich erMitmachen ausdrücklich erMitmachen ausdrücklich er-----
wünschtwünschtwünschtwünschtwünscht
Beide Angebote stehen allen In-
teressierten offen - unabhängig

von Alter, Herkunft oder Vorkennt-
nissen. Weder Anmeldung noch
Mitgliedschaft sind erforderlich.
Wer neugierig ist oder einfach mal
vorbeischauen möchte, ist
jederzeit herzlich willkommen.

Kontakt und weitere InformationenKontakt und weitere InformationenKontakt und weitere InformationenKontakt und weitere InformationenKontakt und weitere Informationen
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Nächste Termine DigitalCafe:
7. August, 21. August, 4. Septem-
ber, danach 14-tägig
FrauenCafé: Jeden Dienstag,
10 bis 12 Uhr
WIR im Quartier
AWO Oberlar -
ein Ort, der verbindet.

Veanstaltungen für Frauen
im Frauenzentrum
Das Frauenzentrum Troisdorf nimmt
ab sofort Anmeldungen für die neu-
en Kurse unter 02241/2250 oder
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de entgegen.
Gehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im Freien
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 30. Juli, 13. August,
27. August, 10. September,
15. Oktober

Zeit: 10 bis 11 Uhr, Anmeldung bis
am Vortag
Ort: Burg Wissem
Wir freuen uns über eine Spende.
Meditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am Morgen
Nach Atemübungen folgt eine ge-
führte Achtsamkeitsübung.
Schließlich wird eine halbe Stun-
de in Stille gesessen.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 29. Oktober, 12. Novem-
ber, 3. Dezember, 17. Dezember
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Ort: Barrierefreie Zweigstelle Alte
Poststraße 18
Anmeldung bis am Vortag.
Wir freuen uns über eine Spende.
Vortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag Eherecht
In dem Vortrag für Frauen geht es
unter anderem um gesetzliche
Regelungen rund um die Ehe-
schließung. Ist ein Ehevertrag sinn-
voll? Wie ist es bei einer Tren-
nung mit Rentenansprüchen oder
Zugewinn?
Leitung: Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin
Termin: 21. Oktober, 18:30 Uhr
Kosten: 5 Euro
Ort: Frauenzentrum,
Hospitalstr. 2
Anmeldung bis 16. Oktober.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-Mittwoch, den 16.07.2025 zwi-

schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 23.07.2025 zwi-Mittwoch, den 23.07.2025 zwi-Mittwoch, den 23.07.2025 zwi-Mittwoch, den 23.07.2025 zwi-Mittwoch, den 23.07.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Bürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im GesprächBürgermeister Alexander Biber im Gespräch
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Internationaler
Klavierwettbewerb
Junge Pianist*innen aus aller Welt treten
vom 1. bis 3. August an

Rat und Politik
Troisdorfer Wahlausschüsse
und Rechnungsprüfungsausschuss tagen im
3. Quartal 2025

Im dritten Quartal 2025 finden
in Troisdorf mehrere Sitzungen
des Wahlausschusses anlässlich
der Kommunalwahl und der
Wahl zum Integrationsrat statt.
Auch der Rechnungsprüfungs-
ausschuss tagt. Bürger*innen
sind eingeladen, sich über die
organisatorischen Schritte zu
den bevorstehenden Wahlen
sowie über Haushalts- und
Rechnungsprüfungsthemen zu
informieren.
Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die Hier sind die TTTTTermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orteermine und Orte
der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:der Sitzungen:
Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:Dienstag, 9. September:
Rechnungsprüfungsausschuss,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal
B, 5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:Mittwoch, 17. September:
Wahlausschuss anlässlich der

Kommunalwahl 2025, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal
B, 5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:Dienstag, 23. September:
Wahlausschuss anlässlich der
Wahl zum Integrationsrat 2025,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal
B, 5. OG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf

Die Sitzungen sind öffentlich,
sofern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen und organisatori-
schen Abläufe ihrer Stadt zu er-
halten.
Weitere Informationen finden
Sie unter
www.troisdorf.de/ratsinfo.

In diesem Jahr findet der interna-
tionale Klavierwettbewerb bereits
zum zehnten Mal in Troisdorf
statt. Vom 1. bis 3. August 2025
werden wieder junge Talente aus
aller Welt erwartet, die sich mit
ihrem Können dem Urteil einer
ebenso international besetzten
Jury stellen. Den Vorsitz über-

nimmt - wie in den Vorjahren -
der in Troisdorf lebende Pianist
Jia Wang. Alle Klaviermusikinter-
essierten sind herzlich eingela-
den, das Preisträgerkonzert am
Sonntag, 3. August 2025, um 19:00
Uhr im Bürgerhaus Zur Küz in
Troisdorf-Sieglar, Eintrachtstraße
1, zu besuchen.
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Der Sommerleseclub ist gestartet
Lesen, hören, kreativ sein
Die Sommerferien laufen - und
mit ihnen der Sommerleseclub
(SLC) in der Stadtbibliothek Trois-
dorf. Seit dem 1. Juli können sich
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene kostenlos anmelden. Die Teil-
nahme ist einzeln oder im Team
möglich - auch Familien oder
Freundesgruppen sind herzlich
willkommen.
Das Ziel: In den Ferien mindestens
drei Bücher oder Hörbücher lesen
bzw. hören - im Team insgesamt
mindestens fünf. Alles wird im per-
sönlichen Logbuch dokumentiert,
das analog oder digital geführt
werden kann. Dabei ist Kreativi-
tät ausdrücklich erwünscht:
Zeichnungen, Collagen oder ei-
gene Texte machen das Logbuch
zu einem echten Unikat.
Abgabeschluss ist der 23. August.

Wer bis dahin die Teilnahmebe-
dingungen erfüllt, darf sich auf
eine besondere Belohnung freu-
en: Die große Abschlussparty fin-
det am 30. August im Cineplex
Troisdorf statt - mit tollen Preisen
und einem Überraschungsfilm.
Ausgezeichnet werden unter an-
derem:
• das kreativste Logbuch
• das Team oder die Einzelper-

son mit den meisten gelese-
nen Medien

Die Stadtbibliothek hat pünktlich
zum Sommerleseclub viele neue
Kinder- und Jugendbücher ange-
schafft. Mitmachen lohnt sich also
doppelt: für den Lesespaß in den
Ferien - und für die Chance auf
attraktive Preise.
Weitere Informationen gibt es di-
rekt vor Ort in der Stadtbiblio-

thek oder telefonisch unter
02241-9009160 während der Ser-
vicezeiten. Aktuelles finden Sie
auch auf unserer Website und in
den Social-Media-Kanälen.
Öffnungszeiten StadtbibliothekÖffnungszeiten StadtbibliothekÖffnungszeiten StadtbibliothekÖffnungszeiten StadtbibliothekÖffnungszeiten Stadtbibliothek
TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:
• Dienstag und Freitag:

Die Stadtbibliothek hat pünktlich zum Sommerleseclub viele neueDie Stadtbibliothek hat pünktlich zum Sommerleseclub viele neueDie Stadtbibliothek hat pünktlich zum Sommerleseclub viele neueDie Stadtbibliothek hat pünktlich zum Sommerleseclub viele neueDie Stadtbibliothek hat pünktlich zum Sommerleseclub viele neue
Kinder- und Jugendbücher angeschafft.Kinder- und Jugendbücher angeschafft.Kinder- und Jugendbücher angeschafft.Kinder- und Jugendbücher angeschafft.Kinder- und Jugendbücher angeschafft.

Clever sparen 

 im Juli 202520 RABATT*

%

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

Clever sparen
MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

Schatten-Plus · Funk-Motor · Beleuchtung

fra
nz

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

10:00-18:00 Uhr
• Mittwoch: 10:00-13:00 Uhr
• Donnerstag: 13:00-18:00 Uhr
• Samstag: 10:00-14:00 Uhr
TTTTTropen-Librropen-Librropen-Librropen-Librropen-Library im City-Center:ary im City-Center:ary im City-Center:ary im City-Center:ary im City-Center:
Täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr
geöffnet - mit freigeschaltetem Bi-
bliotheksausweis jederzeit nutzbar.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 13



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | rundblick-troisdorf.de/e-paper14

4. Abendmarkt 2025:
Genuss und gute Unterhaltung beim
Abendmarkt auf dem Fischerplatz

Start ins neue Kita-Jahr
Vielfältige Angebote im Familienzentrum Rübkamp

Bauarbeiten in Troisdorf
Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet
Bis zum 15. August 2025 kommt
es im Stadtgebiet Troisdorf zu
mehreren Verkehrsbeeinträchti-
gungen.
VVVVVollsperrungen wegen Kanalarollsperrungen wegen Kanalarollsperrungen wegen Kanalarollsperrungen wegen Kanalarollsperrungen wegen Kanalar-----
beitenbeitenbeitenbeitenbeiten
28. Juli-08. August: Vollsperrung
zwischen Zur Siegaue und Eschma-
rer Mühle inklusive Zufahrt zur
Kläranlage (Eschmar).
29. Juli (20-06 Uhr): Vollsperrung
der Roncallistraße 23-33 (FWH).
28. Juli (22-06 Uhr): Vollsperrung
der Mendener Straße 37 (FWH).
24.-29. Juli: Vollsperrungen und

Fahrbahneinengungen im Be-
reich:
Bebelstraße 8-10 (FWH)
(Vollsperre),
Kurt-Schumacher-Straße 35 / Pfar-
rer-Wünneberg-Straße (FWH),
Pfarrer-Wünneberg-Straße 2,
14 und 18 (FWH).
WWWWWasserasserasserasserasser- und Kanalhausanschlüsse- und Kanalhausanschlüsse- und Kanalhausanschlüsse- und Kanalhausanschlüsse- und Kanalhausanschlüsse
Bis 15. August: Vollsperrung Fritz-
Erler-Straße 8 bis zur Ecke Fried-
rich-Ebert-Straße (FWH).
Arbeiten im Zusammenhang mitArbeiten im Zusammenhang mitArbeiten im Zusammenhang mitArbeiten im Zusammenhang mitArbeiten im Zusammenhang mit
der L332 und Kanalumverlegungder L332 und Kanalumverlegungder L332 und Kanalumverlegungder L332 und Kanalumverlegungder L332 und Kanalumverlegung
Ab 28. Juli: Sperrung der Spicher

Straße am Einmündungsbereich
Pastorsbitze (Spich) bis auf Wei-
teres.
Montage von SchallschutzwändenMontage von SchallschutzwändenMontage von SchallschutzwändenMontage von SchallschutzwändenMontage von Schallschutzwänden
(Bahnlinie S13)(Bahnlinie S13)(Bahnlinie S13)(Bahnlinie S13)(Bahnlinie S13)
Bis 08. August: Vollsperrung Lou-
is-Mannstaedt-Straße 38-66, Voll-
sperrung des Geh- und Radwegs
an der EÜ-Moselstraße (Mitte),
Einrichtung von Haltverbotszonen
entlang der Baustellenbereiche.
GlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbauGlasfaserausbau
Bis 01. August: Sperrung des Geh-
wegs mit Notgehweg sowie Ein-
bahnstraßenregelung:

Hauptstraße 276-284 und gegen-
überliegend,
Brückenstraße zwischen Haupt-
straße und Maarstraße (Spich).
Bis 28. Juli: Vollsperrung des Flint-
wegs zwischen Porzer Straße und
Ginsterweg (Spich).
Kirmesveranstaltung:Kirmesveranstaltung:Kirmesveranstaltung:Kirmesveranstaltung:Kirmesveranstaltung:
25.-28. Juli: Kirmes auf dem
„Open.Air.Platz“ an der Stadthal-
le Troisdorf - es ist mit erhöhtem
Verkehrsaufkommen und tempo-
rären Sperrungen zu rechnen.
Umleitungen werden
gegebenenfalls ausgeschildert.

Das neue Kita-Jahr hat begonnen,
und das Familienzentrum Rüb-
kamp bietet auch im August 2025
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kinder, Jugendliche,
Eltern und Familien an. Ziel ist es,
Begegnung, Bildung und gemein-
sames Erleben zu fördern.
Angebote für ErwachseneAngebote für ErwachseneAngebote für ErwachseneAngebote für ErwachseneAngebote für Erwachsene
Eltern sind herzlich eingeladen,
sich Zeit für sich zu nehmen und an
kreativen und bewegungsorientier-
ten Formaten teilzunehmen. Die
Angebote finden regelmäßig statt:
• Entspannung und KräftigungEntspannung und KräftigungEntspannung und KräftigungEntspannung und KräftigungEntspannung und Kräftigung

(für Frauen)

dienstags, 19 - 20 Uhr
Leitung: Sunita Funke-Tamang,
Ballettschule „Im Hofgarten“

• Altenrather NähtreffAltenrather NähtreffAltenrather NähtreffAltenrather NähtreffAltenrather Nähtreff
montags, ab 19 Uhr
Leitung: Annette Konerz

Angebote für Kinder und Jugend-Angebote für Kinder und Jugend-Angebote für Kinder und Jugend-Angebote für Kinder und Jugend-Angebote für Kinder und Jugend-
lichelichelichelicheliche
Die Entwicklung der Kinder wird
durch musikalische und schulun-
terstützende Angebote begleitet:
• Musikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische FrüherziehungMusikalische Früherziehung

mittwochs, 13:15 Uhr und
14:15 Uhr
Leitung: Constance Frederick-
Lauer

• Lernzeit für GrundschulkinderLernzeit für GrundschulkinderLernzeit für GrundschulkinderLernzeit für GrundschulkinderLernzeit für Grundschulkinder
dienstags, 16 - 17 Uhr
Leitung: Natalie Luks und
Malik Kalb

Angebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für FamilienAngebote für Familien
Das Familienzentrum bietet auch
gemeinsame Aktivitäten für Eltern
und Kinder an, die den familiären
Austausch und das interkulturel-
le Miteinander fördern:
• Lieder aus aller Lieder aus aller Lieder aus aller Lieder aus aller Lieder aus aller WWWWWelteltelteltelt (inter-

kulturelles Singen)
jeden 1. Mittwoch im Monat,
09.15 Uhr
Leitung: Monika Winterson

• Spielgruppe U3Spielgruppe U3Spielgruppe U3Spielgruppe U3Spielgruppe U3

dienstags, 09 - 10 Uhr
Leitung: Monika Traut und
Anke Spiecker

Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:
Alle Angebote finden unter unter unter unter unter VVVVVororororor-----
behaltbehaltbehaltbehaltbehalt statt. Änderungen oder
kurzfristige Ausfälle sind möglich.
Interessierte werden gebeten,
sich vorab beim Familienzentrum
zu informieren.
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02246/ 2187
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
kg_ruebkamp@troisdorf.de
Familienzentrum Rübkamp,Familienzentrum Rübkamp,Familienzentrum Rübkamp,Familienzentrum Rübkamp,Familienzentrum Rübkamp,
Rübkamp 6Rübkamp 6Rübkamp 6Rübkamp 6Rübkamp 6
53842 Troisdorf-Altenrath

Am Freitag, den 01. August 2025
findet auf dem Fischerplatz in
Troisdorf-Mitte zum vierten Mal
in dieser Saison der Abend-
markt statt.
Die rund 15 Streetfood-Stände
bieten eine vielfältige Auswahl
an regionalen, mediterranen
und südamerikanischen Gerich-
ten, erlesenen Weinen, diver-
sen Biersorten sowie bunten
Cocktails und weitere Feinkost-
Spezialitäten.
Ab 19:30 Uhr unterhält das Pop-
Duo „Pure Vocals“ die Abend-
markt-Gäste mit stimmunsvol-
ler Live-Musik.

Begleitet von Gitarre und Pia-
no verzaubern die beiden lei-
denschaftlichen Singer-Song-
writerinnen Johna und Sihna
Maagé aus Leverkusen das Pu-
blikum mit ihrem harmonischen
Gesang.
Der Abendmarkt findet von Mai
bis Oktober je am ersten Frei-
tag des Monats ab 16 Uhr auf
dem Fischerplatz in Troisdorf-
Mitte statt.
Die weiteren Termine für 2025:
05. September und 03. Oktober
2025.
Weitere Informationen auf
www.troisdorf.de/abendmarkt
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Instrument finden, ganz leicht
Angebot der Musikschule

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Nach den Sommerferien beginnt
an der Musikschule Troisdorf
wieder das beliebte Instrumen-
tenkarussell für Kinder ab sechs
Jahren. Das Kursangebot bietet
jungen Musikbegeisterten die
Möglichkeit, verschiedene Instru-
mente kennenzulernen und spie-
lerisch herauszufinden, welches
ihr persönliches Lieblingsinstru-
ment ist.
Unter professioneller Anleitung
erfahrener Lehrkräfte probieren
die Kinder im Laufe des Kurses
Instrumente wie Gitarre, Violine,
Gesang, Percussion und Schlag-
zeug, aber auch Blasinstrumente
wie Trompete, Horn, Posaune und
Blockflöte aus.
Das Instrumentenkarussell findet
dienstags nachmittags in der Mu-
sikschule statt. Der genaue Start-
termin wird noch bekannt gege-

ben. Anmeldungen sind ab sofort
möglich - auch für den regulären
Unterricht in Gitarre, Geige, Kla-
vier und vielen weiteren Instru-
menten an allen Standorten der
Musikschule Troisdorf.
Termin: dienstags
Standort: Musikschule Troisdorf,
Römerstraße 61
Einheiten:
45 Minuten wöchentlich
Kosten: 39€ monatlich
Kursende: zu den Winterferien
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung steht die Musikschu-
le gerne zur Verfügung.
Musikschule Troisdorf
Römerstr. 61
53844 Troisdorf
Tel.: 02241 900-442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet: www.troisdorf.de/
musikschule

Auch ein Schlagzeug kann getestet werdenAuch ein Schlagzeug kann getestet werdenAuch ein Schlagzeug kann getestet werdenAuch ein Schlagzeug kann getestet werdenAuch ein Schlagzeug kann getestet werden
Bildquelle: Musikschule Troisdorf / Jan JaingBildquelle: Musikschule Troisdorf / Jan JaingBildquelle: Musikschule Troisdorf / Jan JaingBildquelle: Musikschule Troisdorf / Jan JaingBildquelle: Musikschule Troisdorf / Jan Jaing
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Jubiläumstour -
40 Jahre Prinzenstammtisch der Stadt Troisdorf von 1985
Der 1985 unter maßgeblicher Be-
teiligung von Berthold Dölling (
Berthold I. 1985 ) gegründete und
Jahrzehnte geführte Prinzen-
stammtisch, feiert 2025 folgerich-
tig unter großer Freude seiner
Mitglieder den 40. Geburtstag!
Der Stammtisch hat sich seit An-
beginn zur Aufgabe gemacht, die
Erhaltung und Pflege des Trois-
dorfer Karnevals- und die jeweili-
gen Troisdorfer Tollitäten zu un-
terstützen.  Zu diesem Zweck tref-
fen sich die Mitglieder zu regel-
mäßigen Stammtischen und wei-
teren Aktivitäten.
Anlässlich dieses herausragenden
Jubiläums, ging die diesjährige
Stammtisch- Tour zur Kieler Wo-
che, einem der größten deutschen
Volksfeste!
Nach pünktlicher Ankunft mit der
Deutschen Bahn am 27. Juni ge-
gen 14:30 Uhr, ging es zu einer
ersten Zusammenkunft in den
„Blauen Engel“ direkt am Hafen.
Zimmerfassen in der City und dann
auf zur Rathausbühne mit an-
schließender, gemeinsamer Ein-
kehr im stimmungsvollen Bürger-
meisterzimmer des „Ratskellers“.
Der Abend fand dann erwartungs-
gemäß seinen Abschluss bei dem
vielfältigen Bühnenprogramm der
Kieler Woche.
Die am nächsten Tag stattfinden-
de Windjammerparade sollte na-
türlich an einer exponierten Stel-
le angeschaut werden.
Daher ging es zum Windjammer-
Brunch ins Maritim-Hotel Belle-

vue, den wir auf der Außenterras-
se, bei bester Aussicht auf die Kie-
ler Förde genießen konnten.
Im Anschluss am Nachmittag, war
vom Maritim aus, entlang der
„Kiellinie“ die an der Förde lie-
gende Partymeile gut erreichbar.
Schon wenige Bühnen später stie-
ßen wir hier auf die unglaubli-
chen „Kölsch-Brothers“. Ein ver-
rückter Haufen aus dem Rhein-
land, die an ihrem bestens ausge-
statteten Stand kölsches feeling
an der Förde verbreiteten, mit
Früh- und Schreckenskammer -
Kölsch frisch vom Fass und natür-
lich kölscher Musik.

Einige zog es weiter zu anderen
Attraktionen, aber das Gros fei-
erte einen kölschen Abend in Kiel.
Am Sonntag, dem letzten Tag der
Kieler Woche, fuhr die Gruppe
geschlossen mit dem Förde- Lini-
enboot hinaus nach Laboe zum
Besuch des Marine Ehrenmals.
Ein fantastischer Ausflug mit tol-
len und bewegenden Eindrücken
bei bestem Sonnenschein.
Rückfahrt am Nachmittag, kurzer
Gang über die Festmeile, break
im Hotel und wieder zurück an die
Kiellinie um auf dem über 100
Jahre alten, nostalgischen Groß-
segler „Zuiderzee“ einzuchecken

für das Große Abschlußfeuerwerk
der Kieler Woche.
Die Zuiderzee fuhr mit uns ge-
mächlich in toller Abendstimmung
über die Förde dem Sonnenunter-
gang entgegen ( mit ansprechen-
der Gastronomie) um dann pünkt-
lich zum Feuerwerk wieder in der
Innenförde zu sein. Auch der Mon-
tag startete bei traumhaftem
Wetter - zur freien Verfügung -
um dann am Nachmittag wieder
den Zug Richtung Köln zu neh-
men.
Eine Jubiläumstour „40 Jahre Prin-
zenstammtisch“ an die wir noch
sehr lange denken werden!
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Kriegsdorf: Der Impuls des Wettbewerbs
Auch nach dem Ende des Wettbe-
werbes „Unser Dorf hat Zukunft“
entstehen im Troisdorfer Ortsteil
Kriegsdorf neue Ideen für die Wei-
terentwicklung und Verschöne-
rung des Dorfes - für ein zentrales
Projekt wurden im Stadtrat nun
Haushaltsmittel zur Verfügung
gestellt.
Am Ende des 24. Kreiswettbe-
werbs von „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ stand für Kriegsdorf die
Auszeichnung als „Silberdorf“. Auf
dem Papier bedeutete die Plat-
zierung ein Preisgeld von 800 Euro
für den Silberpreis, ein Sonder-
preisgeld von 400 Euro der RSVG
für die Neugestaltung des Dorf-
platzes „Rosenhügel“ und 100
Euro Teilnahmezuschuss des
Rhein-Sieg-Kreises.
Im Dorf bedeutet die Platzierung
aber etwas noch Wertvolleres.
Nämlich einen Impuls, der neue
Kräfte, Ideen und Konzepte für
eine Weiterentwicklung des Dor-
fes entstehen ließ.
Schon das dritte Folgetreffen -Schon das dritte Folgetreffen -Schon das dritte Folgetreffen -Schon das dritte Folgetreffen -Schon das dritte Folgetreffen -
Ziele, Fragen und ein MeilensteinZiele, Fragen und ein MeilensteinZiele, Fragen und ein MeilensteinZiele, Fragen und ein MeilensteinZiele, Fragen und ein Meilenstein
Nach dem Wettbewerb war für die
Organisatoren klar: „Das Ende des
Wettbewerbs kann nicht das Ende
unseres Engagements sein“. Am
16.07.2025 trafen sich die Betei-
ligten Personen der Steuergrup-
pen des Ortsrings sowie Interes-
sierte aus Kriegsdorf bereits zum
dritten Folgetreffen nach dem
Wettbewerb, um weiter zu pla-
nen und zu diskutieren. Welche
Projekte will man umsetzen, was

„Mit gebündelten Kräften“ habe man die Initiative ergriffen, um sich „als Dorf weiterzuentwickeln“, erklärte„Mit gebündelten Kräften“ habe man die Initiative ergriffen, um sich „als Dorf weiterzuentwickeln“, erklärte„Mit gebündelten Kräften“ habe man die Initiative ergriffen, um sich „als Dorf weiterzuentwickeln“, erklärte„Mit gebündelten Kräften“ habe man die Initiative ergriffen, um sich „als Dorf weiterzuentwickeln“, erklärte„Mit gebündelten Kräften“ habe man die Initiative ergriffen, um sich „als Dorf weiterzuentwickeln“, erklärte
die Gruppe am Rosenhügel. Die Teilnahme habe „einen Ruck“ im Dorf ausgelöst.die Gruppe am Rosenhügel. Die Teilnahme habe „einen Ruck“ im Dorf ausgelöst.die Gruppe am Rosenhügel. Die Teilnahme habe „einen Ruck“ im Dorf ausgelöst.die Gruppe am Rosenhügel. Die Teilnahme habe „einen Ruck“ im Dorf ausgelöst.die Gruppe am Rosenhügel. Die Teilnahme habe „einen Ruck“ im Dorf ausgelöst.

braucht man dafür und wie mobi-
lisiert man die Gemeinde? - zen-
trale Fragen, die bei dem Treffen
in der Dorfschänke in Kriegsdorf
geklärt werden sollten.
Wichtige Neuigkeiten gab es auch:
Am 17. Juni wurde im Stadtrat
nach dem Kriegsdorfer Antrag be-
schlossen, Haushaltsmittel für die
Neugestaltung des Rosenhügels
bereitzustellen. Ein Projekt, das
der gesamten Gemeinde zugute-
kommt, denn es wertet nicht nur
den Dorfplatz, sondern auch die
zahlreichen Feste, die dort regel-
mäßig stattfinden, auf. Außerdem
wurde sich im Rat auf die Erstel-
lung eines Rahmenplanes für
Kriegsdorf geeinigt, in dem unter
Bürgerbeteiligung festgelegt wer-
den soll, in welche Richtung sich
das Dorf langfristig entwickeln
soll. Beide Entscheidungen sind
eine direkte Folge des Wettbe-
werbes, die mit parteiübergrei-
fender Zusammenarbeit im Stadt-
rat Zuspruch gefunden haben.
Konkretes Projekt am Bussard-Konkretes Projekt am Bussard-Konkretes Projekt am Bussard-Konkretes Projekt am Bussard-Konkretes Projekt am Bussard-
weg:weg:weg:weg:weg:     TTTTTreffen für Interessierte amreffen für Interessierte amreffen für Interessierte amreffen für Interessierte amreffen für Interessierte am
16.16.16.16.16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Klar ist: Man muss einen langen
Atem haben, um wirklich etwas
zu bewegen. Und dafür brauch es
nicht nur die Zustimmung in der
Kriegsdorfer Bevölkerung und der
Stadt - die ist gegeben. Nein, die

Enthüllung aus der Reihe „Bemerkenswerte Orte in Kriegsdorf“ durchEnthüllung aus der Reihe „Bemerkenswerte Orte in Kriegsdorf“ durchEnthüllung aus der Reihe „Bemerkenswerte Orte in Kriegsdorf“ durchEnthüllung aus der Reihe „Bemerkenswerte Orte in Kriegsdorf“ durchEnthüllung aus der Reihe „Bemerkenswerte Orte in Kriegsdorf“ durch
J. Kneutgen und A. Biber - als Stadt unterstütze man die Initiative, so derJ. Kneutgen und A. Biber - als Stadt unterstütze man die Initiative, so derJ. Kneutgen und A. Biber - als Stadt unterstütze man die Initiative, so derJ. Kneutgen und A. Biber - als Stadt unterstütze man die Initiative, so derJ. Kneutgen und A. Biber - als Stadt unterstütze man die Initiative, so der
Bürgermeister.Bürgermeister.Bürgermeister.Bürgermeister.Bürgermeister.

Menschen müssen sich aktiv ein-
bringen und mithelfen, damit die
vielseitigen Projekte auch umge-
setzt werden können. Denn Ideen
zur Verschönerung und Aufwer-
tung des alltäglichen Lebens in
Kriegsdorf gibt es genug. Ob nun
eine Boulebahn an der Sankt An-
tonius Kapelle oder mehr Spielge-
räte für den Spielplatz - alles

kommt dem Dorf zugute. Ein kon-
kretes, greifbares Projekt ist auch
die jetzt entstehende Grün- und
Blumenfläche am Kindergarten
Sankt Nikolaus am Bussardweg.
Dort wird am 16. August bespro-
chen, wie die Fläche genutzt, und
von wem sie gepflegt werden könn-
te. Wer sich dort aktiv einbringen
möchte, ist herzlich eingeladen.
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Mythen zum Sonnenschutz -
was wirklich stimmt
Apothekerkammer Nordrhein räumt mit
weitverbreiteten Mythen rund um den
Sonnenschutz auf

Düsseldorf. Sommer, Sonne,
Strand. Das klingt nach einem
perfekten Urlaubstag. Aber was
sagt unsere Haut dazu? Morten
Lehmann, Apotheker und Hitze-
schutzbeauftragter der Apothe-
kerkammer Nordrhein räumt mit
den wichtigsten Mythen auf und
verrät, was am besten vor der UV-
Strahlung schützt.
Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-
men reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht aus
„Dann ist es leider schon zu spät“,
sagt Morten Lehmann. Die Filter
in den Sonnenschutzmitteln be-
nötigen etwas Zeit, um ihre volle
Wirkung zu
entfalten. „Idealerweise cremt
man sich mindestens eine halbe
Stunde vor dem Aufenthalt in der
Sonne gründlich ein“, lautet sein
Tipp. „Selbst bei Produkten, auf
denen ‚sofort wirksam‘ steht, rate
ich dazu, sich früher damit einzu-
cremen.“
Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:
Wasserfeste Sonnencreme mussWasserfeste Sonnencreme mussWasserfeste Sonnencreme mussWasserfeste Sonnencreme mussWasserfeste Sonnencreme muss
man nicht nachcremenman nicht nachcremenman nicht nachcremenman nicht nachcremenman nicht nachcremen
Sonnenschutzmittel gelten als
wasserfest, wenn sie nach 20 Mi-
nuten im Pool oder im Meer noch
mindestens die Hälfte ihres Licht-
schutzfaktors besitzen.
„Von einem ausreichenden Son-
nenschutz kann da nicht mehr die
Rede sein. Außerdem schwindet
dieser durch das Abtrocknen noch
zusätzlich“, betont Lehmann. Sein
Tipp: Nach jedem Aufenthalt im
Wasser gründlich nachcremen.
Mythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand ist
noch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlich
„Jeder Sonnenbrand ist einer zu
viel. Jede UV-Strahlung, die die
Haut ungeschützt erreicht, erhöht
das Risiko für Hautkrebs“, warnt
der Apotheker. Ob und wie viel
Schaden sie anrichtet, hängt nicht
nur von ihrer Dauer und Intensi-
tät ab. Auch der jeweilige Hauttyp
und das Alter spielen eine wichti-
ge Rolle.
Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4: Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes WWWWWetteretteretteretteretter
schützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrand
„Bei bedecktem Himmel, Wind und
kühleren Temperaturen unter-

schätzen viele das Risiko für ei-
nen Sonnenbrand“, so Lehmann.
Bei leichter Bewölkung erreicht
noch etwa dreiviertel der UV-
Strahlung den Boden. Das liegt
an ihrer kürzeren Wellenlänge. Sie
durchdringt Wolken viel besser als
Wärmestrahlen. Zudem spielt
nicht nur das Wetter eine Rolle.
Auch die Höhenlage und die Re-
flektion von Schnee, Wasser oder
Sand beeinflusst die Stärke der
UV-Strahlung.
Mythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewig
Eine angebrochene Tube Sonnen-
creme aus dem vergangenen
Jahr? „Die sollte man besser ent-
sorgen und sich eine neue besor-
gen“, empfiehlt Lehmann. Es be-
steht ein Risiko, das der UV-
Schutz nicht mehr ausreichend
hoch ist. Das liegt vor allem am
Sauerstoff, der nach dem Anbre-
chen in das Produkt eindringt und
seine Inhaltsstoffe verändern
kann. „Generell gilt: Wenn die
Sonnencreme komisch riecht, sich
Öl oder Wasser abgesetzt haben
oder sich die Farbe verändert hat,
diese nicht mehr verwenden.“
Mythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genug
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
„Das kommt darauf an“, schränkt
Lehmann ein. „Natürlich ist der
beste Sonnenschutz der, indem
man die Haut erst gar nicht UV-
Strahlen aussetzt.“ Generell gilt:
Je dichter und je dunkler das Ge-
webe, desto besser hält es die
Sonne ab. Umgekehrt lässt ein
dünnes und helles T-Shirt mehr
UV-Strahlen durch und das Risiko
für einen Sonnenbrand steigt. Al-
ternativ bietet sich Bekleidung an,
die einen besonderen Sonnen-
schutz beinhaltet. Diese eignet
sich besonders für empfindliche
Kinderhaut.
Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:     VVVVViel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert die
Vitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-Versorgung
Vitamin D spielt eine wichtige
Rolle für den Körper, etwa für die
Knochengesundheit. Ohne Sonne
kann es der Körper nicht bilden.
„Das bedeutet aber keinen Frei-
brief für exzessive Sonnenbäder“,

grenzt der Apotheker ein. Laut
dem Bundesinstitut für Risikobe-
wertung reicht es für Erwachse-
ne von April bis September aus,
pro Tag ein Viertel der Körper-
oberfläche (Gesicht, Hände und
Teile von Armen und Beinen) je
nach Hauttyp und Jahreszeit fünf
bis 25 Minuten lang der Sonne
auszusetzen.
„Säuglinge sollten grundsätzlich
nicht ins direkte Sonnenlicht.“
Besondere Vorsicht gilt auch bei
Kleinkindern, Kindern und Jugend-
lichen.
Mythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hält
doppeltdoppeltdoppeltdoppeltdoppelt
„Das stimmt nicht“, stellt Leh-
mann fest. „Wer sich zum Bei-
spiel zweimal mit einem Sonne-
schutzmittel eincremt, das einen
Lichtschutzfaktor von 20 besitzt,
hat dann nicht einen von 40.“
Trotzdem ist Nachcremen sinn-
voll. „Etwa nach dem Schwimmen
im Pool oder im Meer oder wenn
man stark geschwitzt hat.“
Mythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schützt
besserbesserbesserbesserbesser
„Natürlich schützt sich der Kör-
per mit Bräune vor UV-Strahlen“,
erläutert Lehmann. „Aber er kann
da nicht annähernd mit Sonnen-
schutzmitteln mithalten.“ Bei ei-
nem für unsere Breiten durch-
schnittlichem Hauttyp steigert
gebräunte Haut den Lichtschutz-

faktor auf 3 bis 4. Aber wer würde
schon eine Sonnencreme benut-
zen, die maximal einen Licht-
schutzfaktor von 4 besitzt?
Mythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal Eincremen
reicht ausreicht ausreicht ausreicht ausreicht aus
Viele Hersteller werben damit,
dass man mit ihren Produkten
nicht nachcremen muss. „Gerade
solche mit sogenannten physika-
lischen Filtern erwecken diesen
Eindruck, da ihr weißer Film oft
noch lange sichtbar bleibt“, er-
gänzt der Apotheker. Doch Nach-
cremen lohnt sich. Vor allem,
wenn man schwitzt, sich im Was-
ser aufhält und abtrocknet.
Mythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht kein
SonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrand
Wo Licht ist, da ist auch Schatten,
sagt der Volksmund. Beim Thema
Sonnenschutz gilt die Redensart
auch umgekehrt. So dringen durch
einen handelsüblichen Sonnen-
schirm noch etwa die Hälfte der
Sonnenstrahlen durch. „Besonde-
re Vorsicht gilt am Strand und am
Wasser“, warnt Lehmann. Beide
reflektieren die UV-Strahlen und
diese kommen dann von unten.
„Da nutzt auch der beste Sonnen-
schirm nichts.“ Prinzipiell spricht
aber nichts gegen den Aufenthalt
im Schatten. Gerade in der Mit-
tagszeit trägt er dazu bei, vor ei-
nem Sonnenstich oder gar einem
Hitzeschlag zu schützen.
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Schon 177 aktive Mitglieder
Erste Troisdorfer ZWAR-Gruppe seit Januar
Schon der Beginn von ZWAR in
Troisdorf ließ erwarten, dass die-
se Initiative eine gute Entwick-
lung nehmen würde. Die Grün-
dungsversammlung im Januar
konnte etwa 230 Interessierte in
das Sieglarer Bürgerhaus „Zur
Küz“ locken. Bürgermeister Ale-
xander Biber begrüßte dort die
Bürger und Bürgerinnen aus den
Troisdorfer Stadtteilen Eschmar,
Kriegsdorf und Sieglar.
Der Caritasverband Rhein-Sieg
e.V. hatte gemeinsam mit der Stadt
Troisdorf das Vorhaben initiiert
und unterstützt. Die evangelische
Friedenskirchengemeinde stellt
die Räume für die Gruppentreffen
zur Verfügung.
Das ZWAR-Konzept NRW ist ge-
dacht für Menschen ab dem etwa
55. Lebensjahr. Es wurde entwi-
ckelt für Menschen zwischen Ar-
beit und Ruhestand. Die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen haben
hier die Möglichkeit, ortsnah neue
Kontakte zu knüpfen, ähnliche In-
teressen zu teilen und außerhalb
von Vereinsstrukturen gemeinsame
Freizeitaktivitäten zu finden. Wel-
che Aktivitäten angeboten und
angenommen werden, bestimmen
die ZWAR-Mitglieder selbst.
Nach gut einem halben Jahr ist
die Gruppe auf mittlerweile 177
aktive Mitglieder angewachsen.
Sie trifft sich alle 14 Tage in den

geraden Kalenderwochen in der
Kreuzkirche in Troisdorf-Sieglar.
Die Gruppe wird begleitet von
Claudia Gabriel vom Caritasver-
band Rhein-Sieg. Die Moderation
der Treffen wird inzwischen mehr
und mehr von ZWAR - Mitglie-
dern übernommen.
Aus der Gruppe entstanden durch
Initiative von Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen bis zum heutigen Tag
23 Angebote von unterschiedli-
chen Aktivitäten, die regelmäßig
oder nach Absprache stattfinden.
Sie beginnen bei rein sportlichen
Gruppen wie z.B. wandern, spa-

zierengehen, Boule, Fahrrad und
Motorrad fahren. Weitere Aktivi-
täten sind z.B. kartenspiele, gärt-
nern, musizieren, töpfern, Lego-
bauen und quilten. Englisch oder
Französisch sprechen, Kultour und
ein Lesekreis sind Angebote, die
ebenfalls gerne angenommen
werden.
Bürgermeister Alexander Biber
sagte in seiner Rede zur Grün-
dung: „Geteilte Freude ist dop-
pelte Freude.“ Und genau dies ist
zu beobachten. Mit viel Initiative
und großer Freude werden aus der
Gruppe Aktivitäten entwickelt und
aufgegriffen.
Über Inhalt, Ort und Zeit entschei-
den die Beteiligten eigenverant-
wortlich. Bei den 14-tägigen Tref-
fen und in den Interessensgrup-
pen entstanden viele Kontakte,

es wurden gute Gespräche ge-
führt und es haben sich Freund-
schaften entwickelt.
So wurden in verschiedenen
Stadtteilen von Troisdorf nicht nur
die Freizeitangebote erweitert,
sondern auch neue soziale Netze
geknüpft.
Die Evangelischen Kirchengemein-
de stellt die Kreuzkirche an jedem
zweiten Dienstag von 18 bis 20
Uhr für die ZWAR-Treffen zur Ver-
fügung. Die nächsten Treffen fin-
den am 5. und 19. August statt.
Claudia Gabriel vom Caritasver-
band Rhein-Sieg (Tel. 1209-307,
E-Mail Claudia.Gabriel@
caritas-rheinsieg.de)
und Bettina Plugge von der Stadt
Troisdorf (Tel. 900-170,
E-Mail PluggeB@troisdorf.de) sind
bei Fragen gerne ansprechbar.
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Brauchtumspflege in Eschmar -
Gemeinsam klappts

Veranstaltungen
auf Burg Wissem

Der St. Martin-Umzug ist eine lieb-
gewonnene Tradition in vielen Ge-
meinden, bei der Kinder und Erwach-
sene gemeinsam das Fest des heili-
gen Martin feiern. Dabei ziehen die
Kinder mit ihren Laternen durch die
Straßen, singen Lieder und erinnern
an die Nächstenliebe und das Teilen.
Doch bei der Pflege dieses Brauch-
tums gibt es auch einige Herausfor-
derungen, die es zu bewältigen gilt.
Zum einen stellt der Erhalt von Tradi-
tion in einer modernen Gesellschaft
an sich schon eine Aufgabe dar.
Darüber hinaus gilt es aber vor al-
lem die Sicherheit aller Teilnehmer
zu gewährleisten und die finanziel-
len und organisatorischen Heraus-
forderungen zu meistern. So sind die
Gemeinden auf Spenden und ehren-
amtliches Engagement angewiesen,
was nicht immer einfach ist.
Trotz der vielfältigen Aufgaben ist
die Pflege des St. Martin Umzugs
eine wertvolle Tradition, die Gemein-
schaft und Nächstenliebe fördert.
Mit Engagement, Kreativität und
Zusammenarbeit können diese
Hürden gemeistert werden, damit
auch zukünftige Generationen die
Freude an diesem schönen Brauch
erleben können.

So dürfen sich in Eschmar auch in
diesem Jahr große und kleine Gäste
wieder auf einen liebevoll gestalte-
ten Zug mit selbstgebastelten Later-
nen, stimmungsvoller Musik und dem
traditionellen Martinsfeuer freuen.
Im zweiten Jahr in Folge findet ein
gemeinsamer Martinszug der Grund-
schule Eschmar und der Kinderta-
gesstätte Jägersgarten statt. Den
Termin sollten sich alle Eschmarer
und Eschmarerinnen bereits jetzt
vormerken: Mittwoch, 5. November,
ab 18 Uhr.
Veranstalter ist der Ortsvorsteher
Sven Schult, der dabei tatkräftige
Unterstützung vom Ortsring, der
Grundschule Eschmar sowie der Kita
Im Jägersgarten erhält.
„Der Martinszug ist nicht nur ein
schönes Fest für Familien, sondern
auch ein Symbol für Gemeinschaft
und Teilen - Werte, die sehr vielen
Menschen in Eschmar am Herzen
liegen. Ohne das Engagement der
Vereine, Schulen, Kindergärten, der
freiwilligen Feuerwehr und der zahl-
reichen Helfer ist diese Tradition nicht
aufrecht zu erhalten“, so Sven Schult,
Ortsvorsteher in Eschmar.
Immer aktuelles aus Eschmar auf
www.eschmar.info.

Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg WissemWissemWissemWissemWissem
Jeden Mittwoch von 14:30 bisJeden Mittwoch von 14:30 bisJeden Mittwoch von 14:30 bisJeden Mittwoch von 14:30 bisJeden Mittwoch von 14:30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
In den Sommerferien wird es
wieder bunt auf Burg Wissem -
jeden Mittwoch laden das Bilder-
buchmuseum, das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte,
das Projekt KennenLernenUmwelt
sowie das Wahner Heide Portal
Burg Wissem von 14:30 bis 16 Uhr
alle kleinen Künstler*innen und
Bastelprofis auf den Burghof (bzw.
bei schlechtem Wetter die Remi-
se) ein, um gemeinsam kreativ zu
werden. Am Mittwoch, 30. Juli,
laden wir ein zu tollen Ritterspie-
len! Das Angebot ist kostenfrei,
wir freuen uns auf euch.
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August,August,August,August,August, 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr:
Öffentliche FührungÖffentliche FührungÖffentliche FührungÖffentliche FührungÖffentliche Führung
Leben in Troisdorf - die Rote und die

Schwarze Kolonie: Anfang des 20.
Jahrhunderts entschloss sich Louis
Mannstaedt, die Produktion seiner
Firma von Köln Kalk nach Troisdorf
zu verlegen. Das bedeutete auch,
dass vor Ort schnell viel Wohnraum
für die zahlreichen Arbeiter*innen
und Angestellten benötigt wurde.
So entstanden unter anderem die
Schwarze und die Rote Kolonie, die
heute unter Denkmalschutz stehen.
Die Führung zeigt die Entstehung
und Entwicklung der beispielhaf-
ten Arbeitersiedlungen auf.
Öffentliche Führung durch das
Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte Troisdorf.
Die Veranstaltung ist kostenlos, die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zu zahlen ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an,
mit Elisabeth Rölker.
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Rheuma-Liga NRW e.V. AG Rhein-Sieg
Nächster Gesprächskreis „Rheuma“ am 29. Juli
„Rheuma hat viele Geischter. Un-
sere Hilfe auch.“ So lautet der
Slogan der Rheuma-Liga e. V., der
Selbsthilfe-Vereiningung von
und für Rheumapatienten bei
uns in NRW.
Die AG Rhein-Sieg bietet im Rah-
men ihrer Möglichkeiten Hilfe
zur Selbsthilfe für Rheumaer-
krankte vor Ort an. Zurzeit sind
dies neben dem rheumaspezifi-
schen Funktionstraining auch
Gesprächsangebote.
Rheuma kann jeden Menschen in
jeder Lebenslage treffen. Sind
Symptome und Diagnose auch
unterschiedlich, so leben Rheu-
ma-Betroffene häufig mit Beein-

trächtigungen, die ihre Lebens-
qualität erheblich schmälern kön-
nen. Und dann kommt nicht sel-
ten hinzu, dass diese Menschen
sich nicht verstanden fühlen.
Darüber zu sprechen ist ein wich-
tiger Schritt, um mit der Erkran-
kung besser zurechtzukommen.
Deshalb haben wir zu Jahresbe-
ginn in unserer AG einen Ge-
sprächskreis gegründet, der Rheu-
matikern ein entsprechendes Fo-
rum bietet und etwa alle zwei
Monate stattfindet. Man merkt
sehr schnell, hier hört man
einander zu, versteht, wovon man
redet, viele haben Ähnliches
schon selbst erlebt. Immer wieder

gibt es ganz nebenbei auch wert-
volle Tipps für den Umgang mit
der Erkrankung. Und evt. entsteht
aus dieser Gruppe heraus sogar
ein neuer wertvoller Kontakt.
Fühlen Sie sich gerne angespro-
chen und kommen Sie wieder/neu
zu unserem nächsten Treffen am
29. Juli, um 17 Uhr.
Ort: Landgrafenstr. 1 in 53842 Trois-
dorf (-Oberlar)
Anmeldung:
ag-rhein-sieg@rheuma-
liga-nrw.de
Tel.: 0201 827 97 751
Bürosprechstunden sind wie ge-
wohnt an jedem 4. Mittwoch im
Monat von 10 bis 12 Uhr in der

Landgrafenstraße 1 in Troisdorf-
Oberlar. Nächste Sprechstunden:
27. August, 24. September,
22. Oktober
Anmeldungen und Informationen
rund ums Funktionstraining erhal-
ten Sie telefonisch unter der Num-
mer 0201 827 97 757.
Gerne mache ich auf unseren re-
gional üergreifenden Gesprächs-
kreis für Rheuma-Patienten mit
einer seltenen rheumatischen Er-
krankung aufmerksam, der etwa
alle zwei Monate in Köln statt-
findet. Nächster Termin ist der
25. August, um 17 Uhr.
Informationen und Anmeldungen
hierzu über die AG Rhein-Sieg.

Sommerfest der Begegnung in Oberlar
Von Tabuleh bis Marmorkuchen
Orientalisches oder Kartoffelsa-
lat, so bunt wurde aufgetischt an
der Sozialkirche Hl. Familie in
Oberlar. Das meiste wurde von
Teilnehmenden selbst zubereitet
und mitgebracht. Das jährliche
Sommerfest an der Kirche in der
Lindlaustraße 6 fand am 10. Juli
bei gutem Wetter und freundli-
cher Stimmung statt. Nähcafé,
Sprachcafé, Mahlzeit+ und Café
International hatten vor den Som-
merferien eingeladen und viele
Geflüchtete und Gäste verschie-
denster Nationalität waren ge-
kommen. Die Träger, die katholi-
schen und die evangelischen Ge-
meinden in Troisdorf, konnten
auch Bürgermeister Alexander Bi-
ber, die Leiterin des Sozialamtes,
Ulrike Hanke, und weitere Akteu-
re der sozialen Arbeit und Vertre-
ter von Organisationen begrüßen.
Für Musik sorgten Guido Beck-
mann und zwei ukrainische Mäd-
chen mit Klavier und Flöte. Kin-
derspiele vom Abenteuerspiel-
platz und Schminken rundeten das
Unterhaltungsangebot ab. In al-
len vier sozialen Projekten wird
Ökumene großgeschrieben. Der
Mensch zählt!
Jede Woche bieten die Ehrenamt-
lichen hier im Kirchenraum und
im Turm, und jetzt auf der Wiese,

Geselligkeit, Kontakte, Alltagshil-
fe, Sprachübungen (Café und
Sprachcafé International), eine
kostenlose warme Mahlzeit
(Mahlzeit+), oder zehn Nähma-
schinen unter Anleitung an (Näh-
café ‚Näh! Näh!‘).
Am Donnerstag, beim Fest, waren
ca. 40 bis 50 Helferinnen und Hel-
fer im Einsatz. Zunehmend wir-
ken Geflüchtete jeden Alters zur

Unterstützung mit. Not lindern,
Alltagshilfe oder Vermittlung von
Hilfsangeboten auf dem Weg zu
einem eigenständigen Leben,
Sprachbarrieren überwinden, das
sind seit 2016 die Aufgaben der
vielen Freiwilligen, die je nach
Fähigkeit an ihrer Stelle helfen.
Unterstützt wurde das Sommer-
fest der Begegnung in diesem Jahr
großzügig von der Metzgerei Kol-

zem, der Kaffeerösterei Schmitz-
Mertens und der Bäckerei Bröhl.
Nach „der großen Aufräume“
konnten Pfarrer Michael Lunken-
heimer und Diakon Klaus Ersfeld
gemeinsam mit den Helferinnen
und Helfern Bilanz ziehen: Eine
gelungene Veranstaltung, die vie-
len Gästen - aber auch den Akti-
ven - ein Lächeln ins Gesicht ge-
zaubert hat.

Foto: SchumpeFoto: SchumpeFoto: SchumpeFoto: SchumpeFoto: Schumpe
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In der Unterstraße 19 in Niederkassel entsteht, mit geplanter Fertigstellung Ende 2026, ein moderner 
dreigeschossiger Neubau mit insgesamt 10 Wohneinheiten und 12 Tiefgaragenstellplätzen.
Das Gebäude besticht durch eine zeitgemäße, ansprechende Architektur mit klaren Linien und hoch-
wertigen Materialien. Es bietet urbanes Wohnen in ruhiger Umgebung mit individuellem Wohnkom-
fort für Singles, Paare und junge Familien.

Neubauprojekt 
in Niederkassel-Rheidt: 
10 Wohneinheiten mit Balkon 
oder Terrasse

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Bereits 
40 % 

verkauft

Baubeginn ist bereits erfolgt 
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Das Neubauprojekt zeichnet sich nicht nur durch seine 
hochwertige Bauweise aus, sondern auch durch seine 
ausgezeichnete Lage. Niederkassel bietet eine ideale 
Kombination aus ruhigem Wohnen und guter Anbin-
dung an die umliegenden Städte Köln und Bonn. Ein-
kaufsmöglichkeiten, Schulen und Kindergärten befi n-
den sich in direkter Nähe.

Mit diesem Projekt entsteht attraktiver Wohnraum 
für Menschen, die Wert auf Qualität, Komfort und ein 
modernes Lebensumfeld legen. Jede der Wohnungen 

verfügt über großzügige, lichtdurchfl utete Räume und 
ist mit moderner Technik ausgestattet. Offene Wohn-/
Essbereiche, große Fensterfronten und stilvolle Bäder 
schaffen ein behagliches Wohnambiente. Bodentiefe 
Fenster sorgen für helle Wohnräume und eine freund-
liche Atmosphäre.

Ein besonderes Highlight sind die Balkone bzw. Terras-
sen mit Südwestausrichtung, die bei jeder Wohneinheit 
zum Verweilen im Freien einladen.

Stefan Sieger
Diplomierter Immobilienmanager
Gutachter für Immobilienbewertung

Wir freuen uns darauf, 
für Sie da zu sein! 

Weitere Informationen zu diesem Angebot erhalten Sie hier:
Kölner Straße 23
53840 Troisdorf
02241 - 77 349

sieger-sieger.de
info@sieger-sieger.de

→ 10 Wohneinheiten 
→ 12 Tiefgaragenplätze 
→ Fertigstellung Ende 2026
→ Durchdachte Grundrisse mit 

56 - 97 m2
→ Alle Wohnungen mit Balkon 

oder Terrasse
→ 3-fach-Wärmeschutzverglasung 

→ elektrische Rollläden
→ Fußbodenheizung mit 

Einzelraumsteuerung
→ Photovoltaikanlage
→ Wärmepumpenanlage
→ Wohnung mit elektr. Türöffner 

und Videogegensprechanlage mit 
Farbdisplay

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de
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Gedenkfeier
am Tag der verstorbenen Drogengebrauchenden
Worte und Wünsche fliegen mit
Im Café Koko „hat der Abschied
einen Ort“, einen Ort der Erin-
nerung, sagte Superintenden-
tin Almut van Niekerk am Ge-
denktag für verstorbene Dro-
gengebrauchende.

Das Café Koko, eine Einrich-
tung der Suchthilfe der Diakonie
An Sieg und Rhein in Troisdorf, ist
montags bis samstags für Men-
schen mit einem Alkohol- oder
Drogenproblem geöffnet. Am Ge-

denktag nun war es ein Erinne-
rungsort: Klient*innen, Ange-
hörige und Mitarbeitende der
Suchthilfe gedachten der Män-
ner und Frauen, die im zurück-
liegenden Jahr gestorben sind.

Almut van Niekerk, auch Vor-
standsvorsitzende der Diako-
nie, zitierte in ihrer Andacht
Gott, dessen Worte in der Bibel
festgehalten sind: „Ich habe
Dich bei Deinem Namen geru-

fen. Du bist mein.“
Beim Namen gerufen - das hei-
ße: „Du bist mir nicht egal, im
Gegenteil.“ Mit dem eigenen
Namen verbinden sich der ei-
gene Weg, Fähigkeiten und Ma-
cken, Talente, Sucht und Lei-
denschaften.
„Du gehörst zu mir“ - den Glau-
ben an Auferstehung und ewi-
ges Leben erläuterte die Theo-
login so: Die Verbindung mit
Gott sei unzerstörbar, erklärte
van Niekerk. Es sei ein „Band
der Liebe zwischen Himmel und
Erde“ und ein „Versprechen
Gottes“.
Jeder Mensch ist von Gott an-
genommen - das ist die Ge-
samtbotschaft der Gedenkfei-
er. Vom Tod ehemaliger
Besucher*innen von Café Koko,
Drogenkonsumraum oder auch

Foto: Diakonie An Sieg und RheinFoto: Diakonie An Sieg und RheinFoto: Diakonie An Sieg und RheinFoto: Diakonie An Sieg und RheinFoto: Diakonie An Sieg und Rhein

der Beratungsstelle sind immer
mehrere Menschen betroffen,
so Suchthilfe-Leiterin Michae-
la Teigelmeister.
Wer an Drogenkonsum oder
speziell Überdosierung stirbt,
hinterlässt Eltern, Kinder,
Partner*innen, weitere Ange-
hörige, auch Bekannte und
Nachbar*innen. Fotos erinner-
ten an die Verstorbenen. Für
jede und jeden wurde eine Ker-
ze entzündet.
Nach einem gemeinsamen Es-
sen ließen die Beteiligten zum
Abschluss Luftballons in den
Himmel steigen. Michaela Tei-
gelmeister: „Worte und Wün-
sche flogen mit.“
Hilfe bei Alkohol- oder Drogen-
problemen: www.diakonie-sieg-
rhein.de/alkohol-oder-drogen-
probleme
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Senioren der TLG
gewannen Plaketten
Mehr Sport, mehr Wohlbefinden
Die diesjährigen Meisterschaf-
ten der Seniorinnen und Senio-
ren der beiden Leichtathletik-
verbände Nordrhein und West-
falen wurden gemeinsam in
Wassenberg ausgetragen. Bei
16 Starteinsätzen errangen die
Aktiven der Seniorengruppen
der Troisdorfer Leichtathletik-
Gemeinschaft TLG 11 Plaketten
für die Plätze 1 bis 3.

Der eifrigste Sammler mit 3 Pla-
ketten war Marcus Zink, der in
der Altersgruppe M55 sowohl
die 200 m als auch die 400 m
dominierte und obendrein in
seiner Spaßdisziplin Diskuswer-
fen den 2. Platz belegte.
Damit hat er die Qualifikation
für die Deutschen Seniorenmeis-

Eine der Siegerplaketten für Seni-Eine der Siegerplaketten für Seni-Eine der Siegerplaketten für Seni-Eine der Siegerplaketten für Seni-Eine der Siegerplaketten für Seni-
orinnen und Senioren der TLG.orinnen und Senioren der TLG.orinnen und Senioren der TLG.orinnen und Senioren der TLG.orinnen und Senioren der TLG.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

terschaften locker geschafft.
Um die Qualifikation zu den DM
im 80 m Hürdenlauf zu errei-
chen, war Evelin Nagel ange-
reist und das schaffte sie über-
legen.
Lisa Wagner dominierte die 200
m Konkurrenz, Anne Spengler
gewann die 100 m und auch
noch den Weitsprung ihrer Klas-
se. Bianca Rottschy gewann in
der Klasse W40 das Speerwer-
fen, beim Diskuswerfen errang
sie Platz 2 mit persönlicher
Bestleistung.
Mehr Einzelergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.
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1. FC Spich siegreich in Riga
Am Pfingstwochenende trat die
Spicher Seniorenturnerin Ursula
Depré als stolze Vertreterin des
1. FC Spich beim 24. internatio-
nalen Senioren Wettkampf im Tur-
nen (Veterans Open) in Riga an.
Bei strahlendem Sonnenschein
versammelten sich Seniorentur-
nerinnen und -turner aus sieben
Nationen: Belgien, Deutschland,
Großbritannien, Lettland, Nor-
wegen, Moldawien und Öster-
reich, um ihr Können unter Be-
weis zu stellen und sich in ei-
nem freundschaftlichen Wett-
kampf zu messen.
Ursula, die als erfahrene Senio-
renturnerin nach Riga reiste, hat-
te sich monatelang intensiv auf
diesen Wettkampf vorbereitet.
Mit einem klaren Ziel vor Augen
und voller Entschlossenheit be-
trat sie die Wettkampfmatte. In
der Kategorie 8 (60+) zeigte Ur-
sula am Barren eine beeindru-
ckende Leistung und erzielte re-
spektable 12,40 Punkte. Ihre flie-
ßenden Bewegungen und die tech-
nische Präzision machten ihren
Auftritt zu einem Highlight des
Wettkampfs. Trotz kleinerer Feh-
ler am Schwebebalken, die ihre
Punktzahl beeinträchtigten, ließ
sich Ursula nicht entmutigen. Mit
einer überzeugenden Boden-

übung, die ihr weitere 12 Punkte
einbrachte, beendete sie ihren
Wettkampf auf einem hohen Ni-
veau und sicherte sich den 2. Platz.

Ursulas Erfolg ist nicht nur ein
persönlicher Sieg, sondern zeigt
auch, wie stark und leidenschaft-
lich man im Sport sein kann.
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TLG-Erfolge bei Deutscher Meisterschaft
Mehr Sport, mehr Turbo

Hanna Block (r.) errang den 6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Foto: TLG.Hanna Block (r.) errang den 6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Foto: TLG.Hanna Block (r.) errang den 6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Foto: TLG.Hanna Block (r.) errang den 6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Foto: TLG.Hanna Block (r.) errang den 6. Platz bei der Deutschen Meisterschaft. Foto: TLG.

Mit gleich drei Athletinnen und
Athleten fuhr die Troisdorfer
Lei ch ta th le t i k -Geme inscha f t
TLG nach Ulm zu den Deutschen
Meisterschaften der Altersklas-
se U16. Für Hanna Block stan-
den die 800 m auf dem Pro-
gramm, Adanma Nwachukwu
ging über 80 m Hürden an den
Start und Luca Weishaupt hat-
te sich gleich im Kugelstoßen
und im Hochsprung qualifiziert.
Die drei jungen Troisdorfer
Sportler lieferten überzeugen-
de Leistungen ab und bewie-
sen, was in ihnen steckt.
Hanna Block zeigte in mehre-
ren Rennen persönliche Best-
leistungen und konnte in einem
beherzten Rennen einen sehr
starken 6. Platz sichern.
Dass Hanna gerade erst knapp
ein Jahr leistungsorientiert
trainiert, war ihr kaum anzu-
merken.

Persönliche BestleistungenPersönliche BestleistungenPersönliche BestleistungenPersönliche BestleistungenPersönliche Bestleistungen
Nicht weniger erfolgreich verlief
die DM für Adanma Nwachukwu,
die sich nach ihrer „Last-Minu-
te-Qualifikation“ ebenfalls mit
neuer Bestleistung präsentierte.
Sie wurde 4. ihres Laufes.
Für Luca Weishaupt ging es
gleich in zwei Disziplinen um
gute Leistungen: im Hochsprung
und in seiner Paradedisziplin,
dem Kugelstoßen.
Er konnte stolz sein auf seine

beiden Top-Platzierungen.
„Mit drei jungen Sportlern zur
Deutschen Meisterschaft - das

gab es in Troisdorf schon län-
gere Zeit nicht mehr.
Wir sind absolut auf dem rich-

tigen Weg“, resümierte das
Trainerteam zufrieden. Ergeb-
nisse auf www.troisdorfer-lg.de.
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Rad am Ring 2025

Terminkorrektur: Stadtmeisterschaft im Minigolf
Die Stadtmeisterschaft im Mini-
golf findet am 6. und 7. Septem-
ber statt. Im Veranstaltungska-
lender war fälschlicherweise der
6. und 7. August angegeben.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 6. und 7. September
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: Start an beiden Tagen ab
10 Uhr, letzte Startmöglichkeit am
7. September um 17 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Minigolfanlage Troisdorf,
Aggerdamm 31, 53840 Troisdorf

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Minigolfclub Troisdorf 08
WWWWWeitere Infos:eitere Infos:eitere Infos:eitere Infos:eitere Infos: Alle Freizeitspie-
ler, auch Anfänger, sind herzlich
eingeladen, an der Stadtmeister-
schaft im Minigolf teilzunehmen.
Vereinsspieler sowie ehemalige
Vereinsspieler (letzte 5 Jahre) star-
ten außer Konkurrenz. Gespielt
wird eine Runde mit gleichen Bäl-
len und Schlägern, das Startgeld

beträgt sechs Euro. Jeder Teilneh-
mende darf pro Tag maximal sechs-
mal starten. Die Runden werden
in Gruppen von zwei bis vier (ma-
ximal fünf) Personen gespielt.
Die ersten drei Gewinner bei Her-
ren, Damen und Kindern bis 14
Jahren werden mit Pokalen oder
Plaketten ausgezeichnet. Alle Teil-
nehmenden erhalten eine Urkun-
de. Zusätzlich nehmen alle auto-

matisch an einer Verlosung teil
(Hauptpreise: 75 Euro, 50 Euro,
25 Euro sowie weitere Sachprei-
se). Die Siegerehrung und die Zie-
hung der Preise finden am 7. Sep-
tember, ab 19 Uhr, durch Bürger-
meister Alexander Biber statt.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Minigolfclub Troisdorf 08
Aggerdamm 31, 53840 Troisdorf
Telefon: +49 170 4677140

Auch in diesem Jahr nahmen zahl-
reiche Rennfahrer des RV Blitz
Spich und des Team Kern-Haus an
der traditionellen Veranstaltung
„Rad am Ring“ am Nürburgring
in der Eifel teil.
Jan Madalinski startete beim 24
Stunden Rennen im Vierer Team

mit den Ahrweilern Ahrbike Will-
erscheid und landete auf Rang
zwei. Norbert Seewald startete
beim 75 Kilometer Rennen über
drei Runden und kam in der Spit-
zengruppe als Sechster ins Ziel.
Dabei gewann er souverän die
Wertung der Master 2 Klasse.

Sebastian Niehues, Robin Willem-
sen und Julius Molinski starteten
auf dem technisch sehr an-
spruchsvollen Gravelkurs über die
100 Kilometer. Willemsen konnte
sich mit Platz neun eine Top-Ten
Platzierung bei den Spezialisten
sichern. Molinski wurde 22, Nie-
hues musste der schwülen Witte-
rung Tribut zollen und gab das
Rennen auf.  Bei den Masters 4
feierte Andreas Sundermann ei-
nen Achtungserfolg beim Gravel
Rennen. Über 50 Kilometer mit
1.100 Höhenmetern belegte er
Rang 10 und wurde in der Klasse
der Masters 4 Zweiter.
Sonntags gingen beim Bundesli-
ga Rennen über fünf Nordschlei-
fen Runden mit 2.700 Höhenme-
tern Marc Clauss und Sebastian

Siegerehrung Andreas Sundermann. Foto: SundermannSiegerehrung Andreas Sundermann. Foto: SundermannSiegerehrung Andreas Sundermann. Foto: SundermannSiegerehrung Andreas Sundermann. Foto: SundermannSiegerehrung Andreas Sundermann. Foto: Sundermann

Niehues an den Start. Mit fast
180 Startern und mehreren inter-
nationalen Teams war das Fah-
rerfeld hochkarätig besetzt. Da
sofort ein hohes Tempo ange-
schlagen wurde, fiel das Feld
schnell auseinander. In der drit-
ten Runde konnte Clauss am An-
stieg zu der großen Spitzengrup-
pe aufschließen. „Leider hat das
viele Körner gekostet weshalb ich
dann mehr oder weniger in den
„Überlebensmodus“ geschaltet
habe“, erklärte Clauss nach dem
Rennen. „Ich konnte mich in der
Spitzengruppe halten aber im
Endspurt leider nicht mehr ein-
greifen. Da war der Akku leer. Da-
her bin ich mit Rang 27 sehr zu-
frieden“, so Clauss weiter. Sebas-
tian Niehues kam als 84. ins Ziel.

Marc Clauss und Sebastian Niehues beim Bundesligarennen.Marc Clauss und Sebastian Niehues beim Bundesligarennen.Marc Clauss und Sebastian Niehues beim Bundesligarennen.Marc Clauss und Sebastian Niehues beim Bundesligarennen.Marc Clauss und Sebastian Niehues beim Bundesligarennen.
Foto: WerheitFoto: WerheitFoto: WerheitFoto: WerheitFoto: Werheit
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

„Die Nashörner“ am Altenforst
Theater-AG des Gymnasiums Zum Altenforst begeistert Publikum

Mit ihrer Aufführung des Stücks
„Die Nashörner“ von Eugène Io-
nesco, verwandelte die Theater-
AG die Aula des Gymnasiums Zum
Altenforst in eine Bühne des ab-
surden Theaters. Vor einem zahl-
reich erschienenen Publikum prä-
sentierten die jungen Schauspie-
lerinnen der Jahrgangsstufen 8 bis
10 unter der Leitung von Karin
Kreikebaum eine gekürzte Fas-
sung des Klassikers und ernteten
dafür großen Applaus.
Mit viel Spielfreude, Kreativität
und beeindruckendem schauspie-
lerischem Talent setzten die jun-
gen Darstellerinnen die zeitlosen
Themen des Stücks, Konformis-
mus und individuelle Integrität,
eindrucksvoll in Szene. Die Insze-

nierung überzeugte nicht nur
durch die schauspielerischen Leis-
tungen, sondern auch durch eine
durchdachte Bühnenästhetik und
durch dynamische Bewegungsab-
läufe, die die absurden und
zugleich tiefgründigen Elemente
des Werks hervorragend unter-
strichen.
Die Zuschauerinnen und Zuschau-
er zeigten sich begeistert von der
Intensität und Ausdruckskraft der
Aufführung. „Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie die Schüler-
innen die komplexen Themen des
Stücks mit so viel Leidenschaft
und Tiefe auf die Bühne gebracht
haben“, lobte Schulleiter Rein-
hard Schulte stolz.
Die gelungene Inszenierung war

das Ergebnis monatelanger Pro-
benarbeit, in denen die Schüler-
innen nicht nur ihre schauspiele-
rischen Fähigkeiten weiterentwi-
ckelten, sondern auch ein tiefes
Verständnis für die Botschaften

Die Schülerinnen der Theater-AG mit Leiterin Karin KreikebaumDie Schülerinnen der Theater-AG mit Leiterin Karin KreikebaumDie Schülerinnen der Theater-AG mit Leiterin Karin KreikebaumDie Schülerinnen der Theater-AG mit Leiterin Karin KreikebaumDie Schülerinnen der Theater-AG mit Leiterin Karin Kreikebaum

des Stücks erlangten. Die Thea-
ter-AG bedankt sich herzlich bei
allen, die zum Erfolg dieses
Abends beigetragen haben, und
freut sich bereits auf zukünftige
Projekte.
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Ein Abend voller Magie am Gymnasium Zum Altenforst
„Filmmusik-Träume“ begeistert Publikum
Die GAT-Amiras, Schülerinnen
und Schüler der Klasse 8a und
die Technik-AG verwandelten
unter der Leitung von Gisela
Bleiweiss die Aula des Gymna-
siums Zum Altenforst in eine
Bühne voller Emotionen, Krea-
tivität und unvergesslicher Mo-
mente.  Unter dem Titel „Film-
musik-Träume“ präsentierten
die Schülerinnen und Schüler ein

Die Amiras des GATs sowie Schü-Die Amiras des GATs sowie Schü-Die Amiras des GATs sowie Schü-Die Amiras des GATs sowie Schü-Die Amiras des GATs sowie Schü-
lerinnen und Schüler der 8a und dielerinnen und Schüler der 8a und dielerinnen und Schüler der 8a und dielerinnen und Schüler der 8a und dielerinnen und Schüler der 8a und die
Technik-AGTechnik-AGTechnik-AGTechnik-AGTechnik-AG

abwechslungsreiches Programm
aus Spielszenen, Choreografien
und professioneller Technikar-
beit, das das Publikum restlos
begeisterte.
Schulleiter Reinhard Schulte
zeigte sich nach der Veranstal-
tung begeistert: „Es war sehr
beeindruckend zu sehen, mit
wie viel Leidenschaft und Pro-
fessionalität die Schülerinnen
und Schüler diesen Abend ge-
staltet haben. Sie haben uns
nicht nur unterhalten, sondern
auch inspiriert.“
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Großartige Stimmung beim Tönnisberger-Sommerfest
Open-Air-Spaßevent mit Kölschen Musik-Acts, Magic Moments und Tanz

„Danz och de Stroß un tobt dä
Saal, em Sommer fiere mer Sieh-
burjer Open-Air-Karneval „, hieß
die Fetenparole beim Großen KG-
Sommerfest der Siegburger Kar-
nevalsgesellschaft „Die Tönnis-
berger“ 1968 e. V.. Als Feier für
die ganze Familie auf dem Gelän-
de des Kanuclubs Delphin an der
Aggerbrücke ausgetragen, freute
man sich über eine ausgezeich-
nete Publikumsresonanz. Im ur-
gemütlichen Ambiente am Ag-
gerstrand gelegen, verwöhnte die
lila-weiße Truppe am Grill, Tre-
sen, Salat- und Kuchenbuffet so-
wie am Waffelstand die Gaumen
der Besucher. Exzellente Unter-

haltung wurde im Rahmen der
Open-Air-Veranstaltung natürlich
wieder großgeschrieben. KG-
Oberhaupt Norbert Caspar führte
durch einen hochkarätigen Fest-
verlauf, bei dem das fröhliche
Event-Motto wahrlich Programm
war. Während Musikduo „Duo Pas-
cal“ (Pascal Lüders und Konrad
Mäurer) aus Bergisch-Gladbach
und das Siegburger Kinderprin-
zenpaar mit Gefolge musikalisch
für ausgelassenen Partyalarm
sorgten, verblüffte der Niederkas-
seler Zauberkünstler Michele
Agusta die Besucher mit fantasti-
scher Zaubershow. Riesengaudi
für die Gäste war selbstverständ-
lich wieder der Auftritt der Tön-
nisberger Showgruppe, die mit
ihrem Boore-Hitspektakel das
Vereinsheim zum beben brachten.
Zu fetziger Livemusik von Enter-
tainer Axel Friedrich ließ sich
zudem ausgelassen das Tanzbein
schwingen. Wer bei dem tollen
Amüsement auch drei knifflige
Preisfragen aus der Vereinshisto-
rik, auf dem Teilnahmecoupon rich-
tig lösen konnte, nahm am lusti-
gen Gewinnquiz-Spiel teil. Als Prei-
se winkten Eintrittskarten für die
Große Tönnisberger-Prunksitzung
am 17. Januar 2026 im Siegburger
Rhein Sieg Forum, die im kom-

Riesengaudi war wieder die Tönnisberger ShowgruppeRiesengaudi war wieder die Tönnisberger ShowgruppeRiesengaudi war wieder die Tönnisberger ShowgruppeRiesengaudi war wieder die Tönnisberger ShowgruppeRiesengaudi war wieder die Tönnisberger Showgruppe

Mit kölscher Stimmungsmusik bril-Mit kölscher Stimmungsmusik bril-Mit kölscher Stimmungsmusik bril-Mit kölscher Stimmungsmusik bril-Mit kölscher Stimmungsmusik bril-
lierte „Duo Pascal“.lierte „Duo Pascal“.lierte „Duo Pascal“.lierte „Duo Pascal“.lierte „Duo Pascal“.
Fotos: TönnisbergerFotos: TönnisbergerFotos: TönnisbergerFotos: TönnisbergerFotos: Tönnisberger

mendem Jahr wieder ein sensatio-
nelles Superprogramm verspricht.
Über prickelnden „Gerstensaft-
Vorrat“ für rauschende Gartenpar-

tys durften sich die Gewinner beim
stattgefundenen Fassbier-Glücks-
rad freuen. Bilder und Infos unter
www.die toennisberger.de.

Michele Agusta zauberte mit Bürgermeister Stefan RosemannMichele Agusta zauberte mit Bürgermeister Stefan RosemannMichele Agusta zauberte mit Bürgermeister Stefan RosemannMichele Agusta zauberte mit Bürgermeister Stefan RosemannMichele Agusta zauberte mit Bürgermeister Stefan Rosemann
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Die kfd Rheidt
spendet für das Frauen- und Kinderschutzhaus Troisdorf
(MvG/kfd-Rheidt) Aus der monat-
lichen Kollekte der kfd Rheidt in
ihren Frauenmessen konnte inner-
halb eines Jahres der hohe Be-
trag von 1.000 Euro gesammelt
werden.
Am 8. Juli erfolgte im Pfarrheim
Rheidt die Übergabe eines sym-
bolischen Schecks über diesen
Geldbetrag an das Frauen- und
Kinderschutzhaus Troisdorf.
Als Vertreterin desselben besuch-
te Frau Park die Veranstaltung,
welche die Spende mit Freude
entgegennahm. Spenden sind dort
immer willkommen, da es den
Bewohnerinnen und ihren Kindern
an Vielem fehlt.

In einer gemütlichen Kaffeerun-
de mit den Mitarbeiterinnen der
Frauengemeinschaft Rheidt und
in Anwesenheit der Presse be-
richtete Frau Park von den
schwierigen Anfängen der ur-
sprünglichen Fraueninitiative
Anfang der 90er Jahre unter der
Leitung von Frau Monika Engin.
Diese Initiative hatte es sich zur

Die Damen der kfd-Rheidt bei der Scheckübergabe an Frau Park. Foto: MvGDie Damen der kfd-Rheidt bei der Scheckübergabe an Frau Park. Foto: MvGDie Damen der kfd-Rheidt bei der Scheckübergabe an Frau Park. Foto: MvGDie Damen der kfd-Rheidt bei der Scheckübergabe an Frau Park. Foto: MvGDie Damen der kfd-Rheidt bei der Scheckübergabe an Frau Park. Foto: MvG

Aufgabe gemacht, eine Zufluchts-
stätte für Frauen und ihre Kinder,
die Opfer von häuslicher Gewalt
geworden waren, bereitzustellen.

Zurzeit bietet das Haus den Hil-
fesuchenden Beratung, Schutz
sowie Unterstützung bei rechtli-
chen Problemen.  Ziel ist es, die

Präsidenten Cup im Golfclub Clostermanns Hof -
Ein sportlicher Höhepunkt bei bestem Wetter

Frauen und Kinder vor weiteren
gewaltsamen Übergriffen zu
schützen und zu einem eigen-
ständigen Leben zu ermutigen.

Niederkassel. Am Samstag, 12. Juli,
herrschte ab 9 Uhr reges Treiben
auf der Golfanlage Clostermanns
Hof. Anlass war der alljährliche
Präsidenten Cup, zu dem Club-
präsident Martin Rosner eingela-
den hatte. Schon früh füllten sich
Driving Range und Übungsgrüns,
als sich die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auf das anstehende
Turnier vorbereiteten.
Pünktlich um 11 Uhr fiel der Ka-
nonenstart für fast 100 golfbegeis-
terte Spielerinnen und Spieler -
im Alter von 14 bis 86 Jahren - die
sich bei strahlendem Sonnen-
schein in zwei verschiedenen
Spielformen miteinander maßen:
Während beim Stableford-Modus
der sportliche Ehrgeiz im Vorder-
grund stand, bot der Scramble-
Modus ein unterhaltsames Format
für Teams. Diese Mischung wurde
bewusst gewählt, um möglichst
vielen Mitgliedern mit unter-
schiedlichen Spielstärken ein fai-

res und schönes Turniererlebnis
zu ermöglichen.
Eine Halfway-Verpflegung an Bahn
9 sorgte für neue Energie, bevor
die Teilnehmenden die zweite Hälf-
te des Platzes in Angriff nahmen.
Im Anschluss an das Spiel lud der
Club zur Happy Hour auf der Club-
terrasse, wo bei kühlen Geträn-
ken und bester Stimmung über
Erfolge, Herausforderungen und
spektakuläre Schläge diskutiert
wurde.
Am Abend eröffnete der Vorstand
die feierliche Abschlussveranstal-
tung. Nach einem exzellenten
Buffet ehrte Präsident Martin Ros-
ner die Siegerinnen und Sieger
des Tages, die mit beeindrucken-
den Leistungen überzeugten.
Ein besonderes Highlight war die
Spendenversteigerung zugunsten
von „Future for Kids Kenya e.V.“,
einem Schul- und Bildungsprojekt
in der Nähe von Mombasa.
Dabei kamen beeindruckende

4.000 Euro zusammen - ein star-
kes Zeichen für das soziale Enga-
gement des Clubs. Für die Jugend-
arbeit des Clubs kamen weitere
1.000 Euro im Rahmen einer Tom-
bola zusammen. Wer selbst Inter-
esse daran hat, den Golfsport
einmal auszuprobieren oder den
Club näher kennenzulernen, ist
herzlich eingeladen, die Golfan-
lage Clostermanns Hof zu besu-

chen. Weitere Informationen fin-
den sich auf der Website:
www.golfanlageclostermannshof.de.

Wie besprochen Tombola mit
1.000 Euro Erlös für die Jugendar-
beit des Golfclubs. Versteigerung
mit 4.000 Euro Erlös für Future for
Kids Kenya e.V., einem Schul- und
Bildungsprojekt in der Nähe von
Mombasa.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sommerkirche - Glückliche Be-Sommerkirche - Glückliche Be-Sommerkirche - Glückliche Be-Sommerkirche - Glückliche Be-Sommerkirche - Glückliche Be-
gegnungengegnungengegnungengegnungengegnungen
In den Sommerferien feiern beide
evangelischen Kirchengemeinden
gemeinsam Gottesdienst in je ei-
ner der fünf evangelischen Kirchen
Troisdorfs.
Chöre und Musikgruppen wirken
mit, im Anschluss laden wir zu
einem Mittagsimbiss ein.
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
11 Uhr - Kreuzkirche Sieglar
Pfarrerin Wiebke Zöllich: Da halte
ich meine Hand über dir
- Gott und Mose
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Martin-Luther-Kirche
Oberlar
Pfarrerin Plume: Gemeinsam
durch dick und dünn
in jeder Lebenslage - Ruth und
Naomi
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Johanneskirche Stadt-
mitte
Pfarrer Lunkenheimer:
Ein Wal, ein Wurm oder mehr Licht
für einen Propheten - Jona
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Lukaskirche Spich
Pfarrer Schmidt: Ob es ein Glück
ist, nun wer weiß, morgen bin ich
schlauer - David trifft auf Saul
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst bitten wir
bis spätestens Donnerstag 10 Uhr
um Anmeldung im Gemeindebüro
unter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im beson-
deren Rahmen getauft werden: in
eigenen Tauffeiern in der Kirche
oder sogar im Garten.
Am 4. Oktober ist zudem ein Tauf-
fest geplant. Wer Interesse oder
Fragen hat, kann sich gerne bei
einem der Pfarrer oder der Pfarre-
rin (siehe unten) informieren.

Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle.
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Kirche für dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskir-
che
Montag bis Freitag, 11:30 bis
15:30 Uhr und Mittwoch 11:30 bis
16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.

Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
SommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKirche
In den Sommerferien feiern bei-
den evangelischen Kirchenge-
meinde gemeinsam Gottesdienst

in je einer der fünf evangelischen
Kirchen Troisdorfs. Chöre und
Musikgruppen wirken mit, im An-
schluss laden wir zu einem Mit-
tagsimbiss ein.
11 Uhr, Kreuzkirche Sieglar, Pfar-
rerin Zöllich
Da halte ich meine Hand über dir
- Gott und Mose

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr, Johanneskirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
SommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKircheSommerKirche
In den Sommerferien feiern bei-
den evangelischen Kirchenge-
meinde gemeinsam Gottesdienst
in je einer der fünf evangelischen
Kirchen Troisdorfs.
Chöre und Musikgruppen wirken
mit, im Anschluss laden wir zu
einem Mittagsimbiss ein.
11 Uhr, Martin-Luther-Kirche Ober-
lar, Pfarrerin Plume
Gemeinsam durch dick und dünn
in jeder Lebenslage - Ruth und
Naomi

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 37

Kirchliche Nachrichten
• Katholische Kirchengemeinde

St. Johannes Troisdorf
• St. Johannes v.d.lat. Tore Sieg-

lar, St. Antonius Kriegsdorf
• Herz Jesu FWH, St. Peter u.

Paul Eschmar
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe

11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Kath. Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum vom 26. Juli bis 3. August
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     August -August -August -August -August -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:

Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - 18.August - 18.August - 18.August - 18.August - 18. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Medipunkt Troisdorf erhält Cusanuspreis 2025
Die Stiftung Begabtenförderung
Cusanuswerk hat in Bonn den
„Cusanuspreis für besonderes
gesellschaftliches Engangement“
an zwei Initiativen verliehen.
Ausgezeichnet wurden dabei Dr.
Peter Wolf für die Initiative Me-
dipunkt Troisdorf und das Pro-
jekt „DeFakto. Politik in Zah-
len“ aus München. Mit dem Cu-
sanus-Preis würdigt die Stiftung
das Engagement der Geförder-
ten und Ehemaligen des Cusa-
nuswerks, die sich in herausra-
gender Weise für das Gemein-
wohl einsetzen. Der Preis ist mit
jeweils 5.000 Euro dotiert.

Der Medipunkt Troisdorf bietet
bekanntlich eine medizinische
Grundversorgung für Menschen
ohne Krankenversicherungsschutz
oder mit Barrieren, reguläre Ein-
richtungen des Gesundheitswe-
sens aufzusuchen. Unterstützt
durch die katholische Pfarrge-
meinde St. Hippolytus wird diens-
tags von 14-16 Uhr eine Sprech-
stunde am Pfarrer-Kenntemich-
Platz 31 (Lotsenpunkt) angeboten.
Die Vertreterin der Auswahl-Jury,
Dr. Lena Schneider, sagte in Ihrer
Laudatio bei der Preisverleihung
im Collegium Leoninum Bonn, der
Medipunkt Troisdorf und das zwei-

te ausgezeichnete Projekt aus
München „verdeutlichen auf au-
ßergewöhnliche Weise das Poten-
tial und die Innovationskraft ge-
sellschaftlichen Engagements.
Sie weisen nicht nur auf Probleme
hin, sondern zeigen zugleich be-
herzt und mit Verstand kreative
Lösungswege zu deren Überwin-
dung auf.“
Im Medipunkt sind weitere eh-
renamtliche Kräfte aus dem me-
dizinischen Bereich (Ärztinnen und
Ärzte, Pflegekräfte, Medizinisch
Fachangestellte etc.) immer will-
kommen. Kontakt über Frau
Flackskamp, Tel. 02241-9729437
oder mobil: 0177-4043546.
Spenden-Konto:
IBAN
DE49 3705 0299 0029 0100 97,
Stichwort: MediPunkt.

Verleihung Cusanuspreis 2025Verleihung Cusanuspreis 2025Verleihung Cusanuspreis 2025Verleihung Cusanuspreis 2025Verleihung Cusanuspreis 2025



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 39

Zeit für Trauer und für Trost

Viele Menschen besuchen die
Gräber ihrer Lieben auf Fried-
höfen, schmücken die Grab-
stätten mit Kerzen, Blumen und
Bildern und verbringen Momen-
te des stillen Gedenkens. Ge-
meinsam mit Familie und Freun-
den kommt man zusammen, um
der Verstorbenen zu gedenken.

Gedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilen
In der heutigen Zeit gewinnen
soziale Medien an Bedeutung,
um Erinnerungen und Gefühle
online zu teilen. Menschen pos-
ten Fotos von Grablichtern und
Grabschmuck, schreiben Texte
oder erzählen Geschichten über
die Verstorbenen, um ihre Ge-
fühle zu verarbeiten und ande-
ren Trost zu spenden. Trauerta-
ge sind eine Gelegenheit, un-
seren Schmerz zu teilen und
gleichzeitig zu erkennen, dass
der Tod ein natürlicher Teil des
Lebens ist. Es erinnert uns dar-
an, wie kostbar und wertvoll
unsere gemeinsame Zeit ist und
wie wichtig es ist, unsere Liebe
und Wertschätzung füreinander
auszudrücken - sowohl zu Leb-
zeiten als auch darüber hinaus,
so Präsident Ralf Michal vom
Bundesverband Deutscher Be-
statter.

Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer
Ausgebildete Bestatter unter-
stützen Hinterbliebene nicht
nur bis zur Bestattung, sondern
bieten auch seelsorgerische
Begleitung danach an. In ihren
Räumen finden häufig Trauer-

gruppen oder Trauer-Cafés
statt, die oft ehrenamtlich be-
gleitet werden, erklärt Elke
Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Be-

Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

statter werden in Seminaren auf
besondere Situationen der Trau-
er und deren Bewältigung vor-
bereitet, wie beispielsweise die
Trauer nach einem Suizid, die
Trauer verwaister Eltern oder die
Trauer von Kindern und Jugend-
lichen. Trauernde können Infor-
mationen in Bestattungsinstitu-
ten erhalten oder sich an Selbst-
hilfegruppen, Vereine, Wohl-
fahrtsverbände oder kirchliche
Einrichtungen wenden. Darüber
hinaus bieten Psychotherapeu-

ten oder Bildungseinrichtungen
wie die Volkshochschule Kurse
und Unterstützung an. Niemand
muss mit seinem Schmerz allein
fertig werden.
Auf der Homepage des BDB | Bun-
desverband Deutscher Bestatter
e.V. (www.bestatter.de) finden Sie
qualifizierte Bestatter in Ihrer
Nähe, die Ihnen im Trauerfall kom-
petent zur Seite stehen. Dort er-
halten Sie auch Antworten auf vie-
le Fragen rund um das Thema Be-
stattung und Trauer. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 02. 02. 02. 02. 02.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.07.2025 um 10 Uhr30.07.2025 um 10 Uhr30.07.2025 um 10 Uhr30.07.2025 um 10 Uhr30.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib-
u. Nähmaschine, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölge-
mälde, Trachten, Schmuck, Uhren,
Modeschmuck, Silber, Zahngold, Be-
steck, Militärische usw. Bernstein-
ketten, seriöse Kaufabwicklung, 
TEL 015787151734 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Offenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz frei
Vollpension, große Wiese mit Unter-
ständen, im Winter auch Zugang zu
Winterwiesen, liebevoller Rundum-
service garantiert, täglich misten und
Stroh-Einstreu, ständig Zugang zu
Raufutter, nähere Info unter
015233837020

Wellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & BeautyWellnes & Beauty
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Neu Eröffnung Meimei ChinaNeu Eröffnung Meimei ChinaNeu Eröffnung Meimei ChinaNeu Eröffnung Meimei ChinaNeu Eröffnung Meimei China
MassageMassageMassageMassageMassage

Meimei China Massage,
Alte Poststraße 9, 53840 Troisdorf,
Tel:01639570328

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—Sammler der Luftwaffe —Sucht—

Dt. Militärsachen,der Flieger,von 1914-
1945.Abzeichen,Pokale,Fotoalben,Unifomteile
.02241-9950818
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Neuer Kurs für ehrenamtliche Beraterinnen /
Berater am Kinder- und Jugendtelefon in Sankt Augustin
Der Kinderschutzbund Sankt Au-
gustin startet im September ei-
nen neuen Ausbildungskurs für
ehrenamtliche Beraterinnen und
Berater am Kinder- und Jugend-
telefon.
Der Kinderschutzbund Sankt Au-
gustin betreibt mit etwa 30 eh-
renamtlichen Beratern und Be-
raterinnen einen Telefonan-
schluss des bundesweiten Be-

ratungsnetzwerks „Nummer ge-
gen Kummer“ (116111).
Der Kinderschutzbund Sankt Au-
gustin sucht Menschen, die sich
in der ehrenamtlichen Beratung
engagieren und dafür ausbilden
lassen wollen.
Im September startet hierfür in
Sankt Augustin ein neuer Aus-
bildungskurs. Die Teilnehmenden
werden darin in insgesamt 80

Unterrichtsstunden unter Anlei-
tung einer professionellen Fach-
kraft gründlich auf diese verant-
wortungsvolle Tätigkeit vorbe-
reitet.
Der Unterricht findet zwischen
September und Mai 2026 mon-
tags abends (19 bis 21:45 Uhr)
und teilweise samstags (9 bis
15:30 Uhr) in Sankt Augustin
statt.

Am 30. August veranstaltet das
Kinder- und Jugendtelefon hierzu
einen Infotag für in Sankt Augus-
tin für Interessenten.
Kontakt: E-Mail:
kjt@kinderschutzbund-sankt-
augustin.de
Telefon: 02241 28000
Weitere Infos: Internet:
dksb-sankt-augustin.de/
kinder-und-jugendtelefon/
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Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen
aufnehmen

Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit.
Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-o

Gemeinsames Abendessen und
gemütliches Beisammensein: Je-
des Jahr freuen sich Jugendliche
aus der ganzen Welt darauf, einen
Schulbesuch in Deutschland zu
machen und den Alltag bei einer
Familie zu erleben.
Die Gastfamilien schenken ihnen
ein Zuhause auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen inter-
nationalen Gast in die eigene Fa-
milie aufzunehmen, ist ein Erleb-
nis, das bereichert und verbindet
- seien es ein paar Wochen, drei
Monate oder ein ganzes Schul-
jahr! Nicht nur die internationa-
len Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren gewinnen durch die
Begegnung unvergessliche Ein-
drücke. Auch die Gastfamilien er-
leben inspirierende Momente
und können aktiv zum interkul-
turellen Austausch in Deutschland
beitragen.
Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austausch-
organisation, vermittelt schon lan-
ge Gastkinder in ihre Familien auf
Zeit. Seit über 90 Jahren werden
weltweite Programme wie Schü-
leraustausche oder Ferienpro-
gramme organisiert. Bei all die-
sen Programmen sind die Gastfa-
milien das Herzstück. Ob im Aus-
land oder in Deutschland: Durch
die Offenheit, die eigenen Türen

zu öffnen, werden Austauschträu-
me wahr! Und es entsteht ein
neues Zuhause fernab der Hei-
mat, das in Erinnerung bleibt.
Bevor sie ein Gastkind bei sich
aufnehmen, machen sich viele Fa-
milien Gedanken. Kann man wirk-
lich eine fremde Person in den
Kreis der Familie aufnehmen?
Wird sie sich wohlfühlen? Wie
kann man Probleme ansprechen?
Viele Gastfamilien berichten je-
doch, dass diese Bedenken rasch
verflogen sind. Denn die Verbin-
dung und Zuneigung zum Gastkind
entstehen oft schon nach kürzester
Zeit - ehe man sich versieht, fühlt
es sich wie ein eigenes Kind an. Die
Organisation betreut die Familien
bei Fragen und stellt zudem eine
ehrenamtliche Ansprechperson aus
der Region bereit.
Das Besondere: Mit Experiment
können fast alle Gastfamilie wer-
den! Egal ob auf dem Land oder in
der Stadt, ob alt oder jung, ob
Klein- oder Großfamilie. Entschei-
dend ist die Freude an Vielfalt und
an kulturellem Austausch. Und der
Wille, Zeit mit dem Gastkind zu
verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aus-
sieht. Interessierte Familien fin-
den unter www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden ausführliche-
re Informationen. (akz-o)
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Landrat Schuster überreichte 75 Staatlich geprüften
Erzieherinnen und Erziehern die Abschlusszeugnisse
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 75 neuen
Staatlich geprüften Erzieherinnen
und Erziehern des Georg-Ker-
schensteiner-Berufskollegs des
Rhein-Sieg-Kreises erhielten ihre
Abschlusszeugnisse. Überreicht
wurden sie von Landrat Sebastian
Schuster und Burkhardt Heine-
mann, stellvertretender Schullei-
ter, in festlichem Rahmen.

Eine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen der
Staatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften Erzieherinnen
und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-
steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-
Sieg-Kreises in Troisdorf.Sieg-Kreises in Troisdorf.Sieg-Kreises in Troisdorf.Sieg-Kreises in Troisdorf.Sieg-Kreises in Troisdorf.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Lesen Sie weiter auf Seite 44Lesen Sie weiter auf Seite 44Lesen Sie weiter auf Seite 44Lesen Sie weiter auf Seite 44Lesen Sie weiter auf Seite 44



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | rundblick-troisdorf.de/e-paper44

Die jungen Frauen und Männer
können nunmehr als qualifizier-
te Fachkräfte in sozialpädago-
gischen Einrichtungen der Re-
gion tätig werden oder sie ent-
schließen sich zu einem fach-
bezogenen Studium.
„Heute ist ein besonderer Tag -
für Sie, für Ihre Familien, für
Ihre Lehrkräfte und nicht zuletzt
für all jene Kinder, Jugendlichen
und Familien, die in Zukunft von
Ihrer Arbeit profitieren werden.
Ich freue mich, Sie heute als
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises
zu Ihrer Abschlussfeier begrü-
ßen zu dürfen. Sie haben in den
vergangenen Jahren viel geleis-
tet: Sie haben gelernt, disku-
tiert, reflektiert - und vor allem
eines: Verantwortung übernom-
men. Verantwortung für sich
selbst, für Ihr berufliches Tun -
und für andere Menschen“, mit
diesen Worten begrüßte Land-
rat Sebastian Schuster in der
Alten Turnhalle des Berufskol-
legs die Absolventinnen und Ab-
solventen. „Genießen Sie die-
sen Moment. Und behalten Sie
den Idealismus, mit dem Sie

einmal gestartet sind. Die Welt
braucht Menschen wie Sie -
jetzt mehr denn je“, gab Land-
rat Sebastian Schuster den jun-
gen Menschen mit auf ihren
zukünftigen Lebensweg.
„Wir sind sehr stolz, 75 staatli-
che geprüfte Erzieherinnen und
Erzieher mit dem heutigen Tage
in die Arbeitswelt zu entlassen.
Als Erzieherinnen gestalten sie
nicht nur den Alltag von Kin-
dern - Sie prägen die Gesell-
schaft von morgen. Ihre Arbeit
ist Fundament und Zukunft
zugleich. Sie begleiten junge
Menschen in ihren ersten, prä-
genden Lebensjahren, geben
Halt, Orientierung und Vertrau-
en“, so Burkhardt Heinemann,
stellvertretender Schulleiter
am Georg-Kerschensteiner-Be-
rufskolleg.
Rund 690 junge Menschen aus
25 Bildungsgängen werden in
diesem Schuljahresende am
Georg-Kerschensteiner-Berufs-
kolleg entlassen. Eine große
Anzahl davon stehen nun als
ausgebildete Kinderpflegerin-
nen und Kinderpfleger, Sozial-
assistentinnen und Sozialassis-
tenten, Heilerziehungspflege-
rinnen und Heilerziehungspfle-
ger oder Erzieherinnen und Er-
zieher, Technikerinnen und
Techniker den Einrichtungen
der Region als ausgebildete
Fachkräfte zur Verfügung.
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café: Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen

• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Be-

ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 26. Juli 2025 | Woche 30 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 47

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA -SinA -SinA -SinA -SinA -
Stark in Stark in Stark in Stark in Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr

Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung

Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden:
Montag - Donnerstag
von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr
(bei Herrn Assessor Windisch).
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu All-
tagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301

E-Mail:troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:
02241/147862202241/147862202241/147862202241/147862202241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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Familienfreundlichkeit ist mehr als ein schö-

ner Slogan – sie ist ein zentraler Auftrag an 

Politik und Verwaltung. Wer in Troisdorf lebt, 

soll hier nicht nur wohnen, sondern sich zu 

Hause fühlen: mit guten Kitas und Schulen, 

bezahlbarem Wohnraum, sicherem Verkehr, 

Freizeitangeboten und echter Teilhabe. Fa-

milien sind das Fundament unserer Stadt – 

ihre Bedürfnisse gehören in den Mittelpunkt.

Auf GRÜNEN Antrag nimmt Troisdorf 
jetzt am Landeswettbewerb „Familien-
freundliche Kommune 2025“ teil. Hier 

Stadt im Vergleich zu anderen Kommu-
nen abschneidet – wo wir Stärken haben 
und woran Troisdorf noch arbeiten muss. 

-
vorsitzender der GRÜNEN:

 „Troisdorf – eine Familien-
angelegenheit: Ein Leitge-

im Raum steht.

Wir freuen uns über die Bereitschaft der 
-

len. Die Stadt kann dabei nur gewinnen – 
entweder einen Preis oder wertvolle Hin-

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

WIE FAMILIENFREUNDLICH
IST TROISDORF?

GRÜNE ERWIRKEN STRESSTEST:

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Thomas Möws


